
Harald Immig, ein „Nachkomme der Staufer“,
echtes Urgestein vom Hohenstaufen und Ute
Wolf, mit einer klaren und ausdrucksvollen
Stimme, sind zwei Künstler, die sich ihre Na-
türlichkeit und ihre Bodenständigkeit be-
wahrt haben: „Sie sind für das Publikum
greifbar nahe und bekömmlich wie unge-
spritzte Äpfel“. 
Sinnig, tiefgründig, filigran, aber auch heiter
und mit schwäbisch-knitzem Humor gespickt
sind ihre Lieder, die auf kurzweilige Art die
Sorgen des Alltags vergessen machen. Sie
öffnen ein Fenster und schärfen den Blick für
Dinge, die wir längst verdrängt haben. Wenn
Harald Immig und Ute Wolf vom „Aufrecht-
Gehen“, vom „Erhebet-Euch“ singen, bezie-
hen sie Stellung und machen Mut, nicht in
Lethargie und Gleichgültigkeit zu versinken.
Die sympathische Ausstrahlung und Harmo-
nie der beiden, die im Aneinanderschmiegen

ihrer Stimmen ihren Ausdruck findet, hinter-
lässt beim Zuhören ein tiefes Wohlgefühl. Wo
die beiden auftreten „finden sie ihr Publikum
und das Publikum findet sie“. 
Wer also zum Konzert des im süddeutschen
Raum sehr bekannten Liedermachers und
seiner Partnerin am Freitagabend kommt,
kann sich auf einen humorvollen und kurz-
weiligen Liederabend freuen.

Konzert im Rathaus mit Harald Immig und Ute Wolf
Harald Immig, Liedpoet, Maler und Dichter kommt zusammen mit seiner Partnerin Ute
Wolf, Sängerin und Gitarristin, am Freitag, 21. November, zum Künstlertreff Pfaffen-
hofen. Das Konzert der beiden Musiker „mit dem sympathischen Zungenschlag“ im Sit-
zungssaal des Rathauses beginnt um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Was ist sonst noch los?
Am Freitagabend lädt die Gemeinde Pfaf-

fenhofen zum nächsten „Künstlertreff“ ins
Rathaus ein. Wir haben auf der Titelseite
zusammengestellt, was den Besucher er-
wartet.
Der TSV Güglingen ist am Samstag wieder

einmal Ausrichter der Hallenbezirksmeis-
terschaften der Fußballjugend. Bei den Ver-
einsnachrichten kann man nachlesen, wel-
che Teams wann in der Städtischen
Sporthalle im Einsatz sind.

Die Evangelische Kirchengemeinde Güg-
lingen lädt am Samstag zu einem Basar ein.  
In der Güglinger „Herzogskelter“ gibt es
am Samstagabend eine Schlager-Revue
aus den Sechziger Jahren: „Mit 17 hat man
noch Träume“ heißt der Titel – was zu er-
warten ist, haben Sie sicher schon auf den
nebenstehenden Spalten gelesen.

Am Samstag wird im Evangelischen Kir-
chenbezirk Brackenheim die Bezirkssyn-
ode gehalten.
Die Leonbronner Landfrauen machen auf

ihre Adventsausstellung aufmerksam, die
am Samstag und Sonntag geboten wird.

Am Totensonntag werden in Güglingen,
Frauenzimmern und Eibensbach wieder
Gedenkfeiern mit musikalischer Umrah-
mung in den Friedhöfen abgehalten. 

Freunde und Mitglieder des Schwäbi-
schen Albvereins der Ortsgruppe Zaberfeld
sind am Sonntag zu einer Wanderung ein-
geladen.
Die Landfrauen Leonbronn sind nach der

Wochenend-Ausstellung gleich wieder
aktiv und laden am Montag zu einem
Kreativabend ein. 

Bei den Güglinger Landfrauen steht am
Dienstag ebenfalls ein Kreativabend auf
dem Programm. „Nähabend“ heißt die
Überschrift.
Die Katharina-Kepler-Schule Güglingen ist

am Mittwoch Ausrichter und Veranstalter
der diesjährigen „Job-Fit-Börse“. Alle De-
tails zu dieser wichtigen „Messe“ für kom-
mende Schulabgänger finden Sie im Innern
dieser RMZ-Ausgabe. Wir empfehlen den
Besuch im Saal der „Herzogskelter“ und
danken im Voraus schon allen Beteiligten
und Organisatoren für die gemeinsamen
Bemühungen, die ein Ziel haben: junge
Menschen in die Berufswelt einzuführen.
Der Ochsenburger Landfrauenverein lädt

am Mittwoch zu einem Vortragsabend ein.
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Am Samstag in der „Herzogskelter“ Güglingen

„Mit 17 hat man noch Träume“
Schlager Revue aus den 60er-Jahren

Auf geht’s am Samstag, 22. November, ab 20
Uhr in die bunten Sixties! Bunt wie ein Schnitt-
chenteller präsentiert sich die Familie Malen-
te: Kochen mit Vico Torriani, Ponyreiten mit
Winnetou, Gangsterjagd mit Edgar Wallace,

ein Ausflug mit Schirm, Charme und Melone
nach London, in das aktuelle Sportstudio mit
Wim Thoelke und zur legendären ZDF-Hitpa-
rade mit Schnellsprecher Dieter Thomas
Heck. Die Familie Malente schafft es mit Au-
genzwinkern und einem gehörigen Schuss
Ironie, das Lebensgefühl der 60er-Jahre ein-
zufangen.
Freuen Sie sich auf eine Schlager-Revue –
temporeich, witzig und spritzig inszeniert mit
fantastischen Tanzeinlagen, Original-Kostü-
men und viel Liebe zum Detail. 
Karten zur Vorstellung gibt es noch um 18
Euro (1. Platz), 16 Euro (2. Platz) und 12 Euro
(Galerie) – entweder im Vorverkauf im Güg-
linger Rathaus oder an der Abendkasse am
Veranstaltungstag ab 19 Uhr.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 23. November; Frau Katharina Schattmann,

Schubertstr. 2, zum 78.

Am 27. November; Herrn Hans Müller, Berg-

str. 17, zum 77.

Eibensbach
Am 23. November; Frau Sara Salmen, Holunder-

weg 11, zum 86.

Am 26. November; Herrn Ewald Schneider,

Bannholzstr. 16, zum 70.

Pfaffenhofen
Am 23. November; Herrn Gerhard Kleiner, Heu-

chelbergstr. 1, zum 83.

Am 25. November; Frau Rosemarie Volland,

Schillerstr. 24, zum 84.

Weiler
Am 22. November; Herrn Otto Bühler, Roten-

bergstr. 6, zum 87.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 

Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-

falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.

07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen – Standort Krankenhaus

Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer 

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den

Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 18)

Uhr werden die Patienten auch weiterhin durch

die Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres

Zabergäu versorgt. Dieser Notdienst ist wie bis-

her unter der Telefon-Nummer 01805/909190

zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19 222 erfragen.

Sonntag, 23. November 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Montag, 24. November 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Dienstag, 25. November 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Mittwoch, 26. November 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Donnerstag, 27. November 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Freitag, 28. November 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 23. November
TÄ Schreiber, Leingarten, Tel. 07131/900282
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel.: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 01713066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags 11 – 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00-11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00-12.00 Uhr, 

Do., 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, 

Tel. 07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), 

Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. 

Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken

sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags

tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, 

Tel. 07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst

wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen

der Woche festgelegt.

Freitag, 21. November 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 

Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 

Samstag, 22. November 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 

Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

956 21.11.2008Rundschau Mittleres Zabergäu

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen WALTER Medien
GmbH, Raiffeisenstraße 49-55, 74336 Brackenheim-Hau-
sen, Tel. (07135) 104-0 Verantwortlich für den amtlichen
Teil einschließlich der Sitzungsberichte: Bürgermeister
Klaus Dieterich, Güglingen, bzw. Bürgermeister Dieter
Böhringer, Pfaffenhofen, bzw. die Vertreter im Amt. Für
den übrigen Inhalt: WALTER Medien GmbH, Bracken-
heim-Hausen. Bezugspreis jährlich EUR 21,95



Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 

Montag – Donnerstag 

von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 

freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 

Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten

Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball

in der Sporthalle 

17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen – Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße

Öffnungszeiten:

Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten:

Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen

Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

freitags 13.00 bis 16.00 Uhr

samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 

13.00 bis 16.30 Uhr

Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000

Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255

Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

Tel. 0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

Tel. 0800/3629477

Wohngift-Telefon
Tel. 0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

‚mega-downloads’ konfrontiert. Mit Schreiben
von Inkassobüros und Rechtsanwälten versu-
chen die Anbieter, ihren Forderungen Nach-
druck zu verleihen und die Verbraucher abzu-
kassieren. Die Verbraucherzentrale rät, sich
durch die Drohkulisse nicht einschüchtern zu
lassen. 
Im April 2008 hatte der Anbieter von ‚Nachbar-
schaftspost’ mit illegalen Anrufen auf ‚wichti-
ge’ Mitteilungen aus der Nachbarschaft hinge-
wiesen, die über eine Internetseite abgerufen
werden sollten. Zahlreiche arglose Verbraucher
gerieten so in die Vertragsfalle und sahen sich
kurze Zeit später mit Forderungen über 216
Euro konfrontiert. Im Juli erreichte eine Mahn-
welle der Connection Enterprises Ltd. die Sur-
fer, die bisher nicht gezahlt hatten. Schon da-
mals erfolgte in beiden Fällen der Rat der
Verbraucherzentrale, die Zahlung zu verwei-
gern, da kein wirksamer Vertrag zustande ge-
kommen war. Jetzt wird erneut der Druck er-
höht. Die Deutsche Inkassostelle aus Eschborn
verschickt zurzeit massenhaft Mahnungen über
einen Vertrag für das ‚Projekt Nachbarschafts-
post’ an die Verbraucher, die bisher die Zahlung
verweigerten. Das gleiche Vorgehen beobachtet
die Verbraucherzentrale bei den Anbietern der
Seiten ‚mega-downloads’ und ‚opendownload’.
Hier arbeiten die Internetanbieter ebenfalls mit
Anwälten und Inkassobüros zusammen, um den
Druck auf Verbraucher zu erhöhen. Brigitte Sie-
vering-Wichers von der Verbraucherzentrale:
„Betroffene sollten sich durch die Schreiben
von Inkassobüros und Anwälten nicht ein-
schüchtern lassen. Eine Forderung muss nicht
beglichen werden, wenn kein rechtswirksamer
Vertrag zustande gekommen ist.“
Die Verbraucherzentrale hält Musterbriefe für
Betroffene bereit. Vom Gesetzgeber fordert sie
endlich Regelungen, dass nur bei einer deutli-
chen Preisinformation sowie einer ausdrückli-
chen Zustimmung des Verbrauchers zur Kosten-
pflicht ein gültiger Vertrag im Internet zustande
kommt. Nur so ist ein besserer Schutz vor der
immer weiter ausufernden Abzocke durch Ver-
tragsfallen im Internet möglich.

Mitteilung des Landratsamts Heilbronn 

2. Tag der Heimatgeschichte in
Talheim
Zum 2. Tag der Heimatgeschichte laden der
Landkreis Heilbronn und das Landesarchiv
Baden-Württemberg am 21. November 2008,
14.30 Uhr, nach Talheim in den Kulturtreff ein.
Damit wird die Vortragsreihe fortgesetzt, die im

Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BiZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für
Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten
Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die
ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben planen.
Am 26. November ist sie von 9 bis 11 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Heilbronn und beantwortet alle Fragen,
die sich beim Wiedereinstieg ins Berufsleben
nach der Familienphase stellen.
Wer sich also unverbindlich über die aktuelle Si-
tuation auf dem Arbeitsmarkt im Stadt- und
Landkreis Heilbronn informieren möchte oder
wissen will, was bei der Rückkehr ins Erwerbs-
leben zu beachten ist, wie der Wiedereinstieg in
den alten oder einen neuen Beruf gezielt geplant
wird oder welche Hilfen die Agentur für Arbeit
bietet, sollte diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Sandra Büchele
unter der Telefonnummer 07131/969166.
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 27. November zum Thema: „Gedächtnis-
techniken für Beruf und Alltag“
Unter dem Titel „BiZ & Donna“ bietet Sandra Bü-
chele, die Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Heilbronn,
im Berufsinformationszentrum (BiZ) eine Veran-
staltungsreihe an. Sie richtet sich an Frauen (und
Männer) aller Altersgruppen, die erwerbstätig
sind oder wieder sein wollen. In monatlich statt-
findenden etwa zweistündigen Veranstaltungen
gibt es kostenlos Tipps und Informationen von
ausgesuchten Expertinnen und Experten. 
Die nächste Veranstaltung ist am Donnerstag,
dem 27. November, um 9 Uhr mit dem Thema:
„Gedächtnistechniken für Beruf und Alltag“. Im
Workshop zeigt Ihnen Birgit Wütherich, Diplom
Wirtschaftspädagogin und Gedächtnistraine-
rin, Lernenden Region Heilbronn-Franken e. V.,
wie Sie Ihre Gedächtnisleistung mit Kreativität,
Phantasie und Intelligenz steigern können. Wer
Interesse hat, sollte sich unter der Telefonnum-
mer 07131/969166 anmelden.

Surfer in den Fängen von
Internet-Abzockern
Inkassofirmen und Anwälte machen Druck
Massenhaft sehen sich derzeit Internetnutzer
mit Forderungen der Online-Anbieter von
‚nachbarschaftspost’, ‚opendownload’ und
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Termine

Freitag, 21.11.: Künstlertreff Pfaffenhofen – Rathaus Pfaffenhofen Konzert 
Samstag, 22.11.: TSV Güglingen – Hallenbezirksmeisterschaften Jugendfußball, Städ-

tische Sporthalle
„Mit 17 hat man noch Träume“ – Schlager-Revue – Herzogskelter
Güglingen
Evangelischer Kirchenbezirk Brackenheim – Bezirkssynode 
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Basar

Samstag, 22.11. und
Sonntag, 23.11.: Landfrauen Leonbronn – Adventsausstellung 
Sonntag, 23.11.: Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Wanderung
Montag, 24.11.: Landfrauen Leonbronn – Mooskugeln selbstgemacht 
Dienstag, 25.11.: Landfrauen Güglingen – Nähabend
Mittwoch, 26.11.: Katharina-Kepler-Schule Güglingen – Job-Fit-Börse

Landfrauenverein Ochsenburg – Vortrag



letzten Jahr in Eppingen startete und die Ent-
stehung der zweibändigen Kreisbeschreibung
für den Landkreis Heilbronn begleitet. Die um-
fassende, reich bebilderte landeskundliche Dar-
stellung des gesamten Landkreises soll im
Herbst 2010 erscheinen. 
Über ihre archäologischen Ausgrabungen im
Landkreis Heilbronn berichtet Archäologin 
Dr. Andrea Neth unter dem Titel „Götter – Grä-
ber – Gummistiefel“. Die Geschichte der kirch-
lichen und religiösen Strukturen im Kreis be-
leuchtet Professor Dr. Hermann Ehmer mit
seinem Referat „Zwischen konfessioneller Ein-
heit und religiöser Vielfalt“. Dr. Kurt Andermann
stellt Philipp von Gemmingen-Guttenberg vor:
Kraichgauer Ritterdirektor, Odenwälder Ritter-
hauptmann und Bauherr des Unteren Schlosses
in Talheim.
Im Anschluss ist Gelegenheit zur Diskussion ge-
geben und für Fragen zur Entstehung der Kreis-
beschreibung.

Weinbauseminar 
Das Landwirtschaftsamt lädt in Zusammenar-
beit mit dem Verein ehemaliger Landwirt-
schaftsschüler Lauffen am 03. und 04. Dezem-
ber jeweils ab 8 Uhr in den Jupiter-Weinkeller
Hausen zu einem Weinbauseminar ein. Im Mit-
telpunkt stehen Themen aus der Weinbaupoli-
tik, dem Öko-Weinanbau, dem Weinmarkt und
der Qualitätsweinproduktion. Der Unkostenbei-
trag beläuft sich auf 10 Euro. 
Telefonische Anmeldungen bis 2. Dezember er-
beten: 07131/994-7341.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 26. November 2008, findet um
15.00 Uhr in der Weingärtnergenossenschaft
Lauffen die 5. Mitgliederversammlung des 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V. statt. Wir laden
dazu alle unsere Mitglieder ganz herzlich ein.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 
Öffnungszeiten:
Montag 9 – 13 Uhr, 
Dienstag – Freitag, 9 – 18 Uhr.

Info vom Wasserverband Zaber
Der Wasserverband Zaber informiert über die
Baustelle „Hochwasser-Rückhaltebecken“
(HRB) Zaberfeld:

Auf Hochtouren läuft die Baustelle HRB Zaber-
feld.

wärterin/Finanzanwärter können Bewerberin-
nen/Bewerber zugelassen werden, die die allge-
meine Hochschulreife, die Fachhochschulreife,
die fachgebundene Hochschulreife oder einen
als gleichwertig anerkannten Bildungsstand
besitzen (Durchschnitt aller Leistungen minde-
stens 2,50) und am Einstellungstag das 32. Le-
bensjahr (Schwerbehinderte das 40. Lebens-
jahr) noch nicht vollendet haben.
Voraussetzungen mittlerer Dienst
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt bei den
Finanzämtern zum 15. September 2009 landes-
weit ca. 170 Nachwuchskräfte für die Laufbahn
des mittleren Dienstes ein. Für den zweijähri-
gen Vorbereitungsdienst als Steueranwärterin/
Steueranwärter können Bewerberinnen/Bewer-
ber zugelassen werden, die eine Realschule mit
gutem Erfolg (Durchschnitt aller Leistungen
mindestens 2,50) besucht haben oder einen als
gleichwertig anerkannten Bildungsstand besit-
zen und am Einstellungstag das 32. Lebensjahr
(Schwerbehinderte das 40. Lebensjahr) noch
nicht vollendet haben.
Bewerbungsunterlagen
Den Bewerbungen sollte ein tabellarischer Le-
benslauf sowie die aktuellsten beiden Zeugnisse
oder das Abschlusszeugnis bzw. das Reifezeug-
nis beigefügt sein. Die Bewerbungsunterlagen
werden an folgende Bewerbungsanschrift erbe-
ten: Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Referat für
Aus- und Fortbildung, Moltkestr. 50, 76133
Karlsruhe.
Eine zweite oder weitere Bewerbungen unmit-
telbar bei den Finanzämtern sind nicht erfor-
derlich.
Bewerbungsschluss
Bewerbungen für das Einstellungsjahr 2009
werden von der Oberfinanzdirektion ab sofort
entgegengenommen; Bewerbungsschluss ist
der 31. März 2009.
Einstellungszusagen
Einstellungszusagen können im Einzelfall sofort
erteilt werden.
Informationen bietet das Internet unter
www.finanzamt.de, www.oberfinanzdirektion-
karlsruhe.de, www.fm.baden-wuerttemberg.de
Für telefonische Auskünfte steht Frau Krug, Tel.
07612041166 – jederzeit gerne zur Verfügung.

Damit der Durchlass des Dammes betoniert
werden kann, wurde die Zaber umgeleitet. 

Bisher läuft alles nach Zeitplan. Das Hochwas-
serrückhaltebecken, das bis nach Lauffen wirkt,
soll bis spätestens Ende September 2009 fertig
werden. 

Einstellung von
Nachwuchskräften für den 
gehobenen und den mittleren
nichttechnischen Dienst in der
Steuerverwaltung
Voraussetzungen gehobener Dienst
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt bei den
Finanzämtern zum 1. Oktober 2009 landesweit
ca. 220 Nachwuchskräfte für die Laufbahn des
gehobenen Dienstes ein. Zum Eintritt in den
dreijährigen Vorbereitungsdienst als Finanzan-
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Neue Müllmarken für 2009 werden ab 1. Dezember verkauft
Ab Montag, 1. Dezember 2008 gibt es neue Müllmarken und Banderolen für das Jahr 2009 sowie

Abfallsäcke für Restmüll und Säcke für Gartenabfälle in folgenden Verkaufsstellen:

1) Güglingen, PostShop, Marktstraße 32
2) Pfaffenhofen, Bäckerei Wahl, Maulbronner Straße 8
Die Gebühren wurden gegenüber 2008 nicht erhöht und betragen:

Tonnengröße Jahresmarke Einmalbanderole
Gebühr Farbe Gebühr Farbe

40 l Restmüll 20,00 € gelb 1,00 € pink

60 l Restmüll 30,00 € gelb 1,50 € blau

80 l Restmüll 40,00 € gelb 2,00 € lila

120 l Restmüll 60,00 € gelb 3,00 € gelb

240 l Restmüll 120,00 € gelb 6,00 € grün

60 l Biomüll 18,00 € lila — —

80 l Biomüll 24,00 € lila — —

120 l Biomüll 36,00 € lila — —

240 l Biomüll 72,00 € lila — —

50 l-Abfallsack 

für Restmüll — — 2,80 € —

60 l-Sack 

für Gartenabfälle — — 1,80 € —



Ab Januar 2009 werden nur Abfalltonnen mit

neuer Marke oder gültiger Banderole geleert. Bitte

kaufen Sie deshalb rechtzeitig die neuen Marken

und Banderolen für das Jahr 2009. Bitte stellen

Sie vor dem Kauf das Volumen Ihres Gefäßes fest,

damit Sie die richtige Marke oder Banderole kau-

fen. Das Volumen der Restmülltonnen ist auf dem

Deckel eingeprägt. Anhaltspunkt für den Kauf der

neuen Marke ist auch die Marke des Vorjahres.

Eine Jahresmarke berechtigt zur 14-täglichen

Leerung des Müllgefäßes. Bei Jahresmarken, die

erst im Laufe des Jahres 2009 gekauft werden, re-

duziert sich die Gebühr für jeden Monat um ein

Zwölftel. Bitte kleben Sie die Jahresmarke auf den

Deckel Ihres Gefäßes. Reinigen Sie bitte vorher die

Stelle und kleben Sie die Marke nicht bei Frost auf.

Banderolen berechtigen zur einmaligen Leerung

des Gefäßes. Banderolen aus 2008 gelten das

ganze Jahr 2009. Im Dezember 2008 können auch

schon Banderolen für 2009 verwendet werden. 

Vorhandene Abfallsäcke für Restmüll und Säcke

für Gartenabfälle gelten 2009 weiter.

Neben der Mengengebühr wird noch eine Grund-

gebühr durch besonderen Bescheid erhoben. Die

Rechnungen gehen den Grundstückseigentü-

mern voraussichtlich im März zu. 

Landratsamt Heilbronn, Abfallwirtschaftsbetrieb

Die Standesämter melden
Pfaffenhofen

Sterbefälle

Am 8. November 2008 in Brackenheim; Anne-

liese Wasserbäch, Pfaffenhofen, Industriestr. 7.

Am 12. November 2008 in Pfaffenhofen; Erwin

Koch, Pfaffenhofen, Zeiltorstraße 31;

Am 13. November 2008 in Pfaffenhofen; Horst

Karl Musick, Pfaffenhofen, Birkenwäldleweg 3.
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Deutsch-Französische Freundschaft gefestigt

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Die Geschichte um ein geheimnisvolles Buch
wurde szenisch hervorragend dargestellt, mit
ebensolcher Musik untermalt und so vermittelt,
wie mächtig Bücher sein können, positiv wie
negativ. Buchbinder Mo hat die Gabe, beim Vor-
lesen Dinge und Menschen zum Leben zu er-
wecken und sie aus dem Buch zu befreien.
Dummerweise hat er das an einer unglücklichen
Stelle herausgefunden. So treiben die Böse-
wichte Basta, Flachnase und Capricorn im rea-
len Leben ihr Unwesen. Sie stiften Angst und
Schrecken und wollen die Welt beherrschen.
Mo flieht mit seiner sehr intelligenten zwölf-
jährigen Tochter Meggie zur kranzbürstigen
Tante Elinor, wo ihnen die Bösewichte auflau-
ern. Mit Hilfe des Buchautors Fenoglio kommt
man zu der rettenden Idee, Passagen des Bu-
ches umzuschreiben und dem Stück so ein gutes
Ende und den Bösewichtern ein entsprechend
schlechtes zu bescheren.
„Super gemacht“; „Das beste, was bisher in Güg-
lingen aufgeführt worden ist“ – das waren die
Kommentare der begleitenden Erwachsenen am
vergangenen Mittwoch. Die spannend aufgebau-
te Handlung hat aber auch dafür gesorgt, dass
manche Kinder mit der vorgeschriebenen Alters-
begrenzung (das Stück war für Besucher ab 8 Jah-
ren) möglicherweise etwas überfordert waren. 
Einziger Wermutstropfen war der dürftige Be-
such – und schade natürlich dass von den 496
Plätzen nicht einmal die Hälfte belegt war.
Trotzdem lässt man sich im Kulturamt des Rat-
hauses nicht entmutigen. Man hat erstmals in
dieser Spielzeit zwei Stücke ausgesucht, die
ganz speziell die kleinen und die größeren Kin-
der gezielt ansprechen sollen. 
Jetzt war das „Tintenherz“ da, nächstes Jahr am
11. November kommt die Fortsetzung „Tinten-
blut“ – man darf sich schon darauf freuen und
hoffen, dass die Besucherresonanz steigt …
Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch
Übrigens: am 10. Dezember wird „Pettersson
kriegt Weihnachtsbesuch“ in der Güglinger
Herzogskelter aufgeführt. Auch hier kommt das
Theater auf Tour um 14.30 Uhr nach Güglingen.
Bislang konnten knapp 300 Karten abgesetzt
werden – 196 sind derzeit noch frei.

Kulturflirt im Ratshöfle
Frau Kräutle fehlte ein bisschen Pepp
Einen Erlebnisbericht der besonderen Art gab es
beim jüngsten „Kulturflirt im Ratshöfle“ Güglingen.
Monika Kleebauer vom Theater „Chawwerusch“
aus Herxheim gastierte mit ihrem Programm „Frau
Kräutle im Land des Fächelns“. Die gebürtige
Schwäbin hat in ihrer Wahlheimat Pfalz den Dia-
lekt nicht verloren. Was den knapp 60 Gästen aber
möglicherweise gefehlt hat, war der Pepp.

„Frau Kräutle im Land des Fächelns“. Monika
Kleebauer hatte mit dem Lotos-Sitz ihre
Schwierigkeiten. Ihrem Erlebnisbericht vom fer-
nen Nippon fehlte auch ein bisschen der Pepp.

Eine besondere Geste der Völkerverständigung
wurde am 11. November in unserer französi-
schen Partnerstadt Auneau und Umgebung ze-
lebriert. Das Ende des Ersten Weltkrieges wird
in unserem Nachbarland mit einem nationalen
Feiertag gewürdigt – die 90. Wiederkehr dieses
Jahrestages hatten die Bürgermeister-Kollegen
von Beauce Alneloise zum Anlass genommen,
Bürgermeister Klaus Dieterich zu einer Feier-
stunde einzuladen. 
Die Zusage unseres Bürgermeisters wurde aber
vom aktuellen Tagesgeschehen verhindert. In
Abstimmung mit seinen Stellvertretern nahm
Klaus Dieterich den wichtigen Termin „Evangeli-
sche Schule im Zabergäu“ in Brackenheim wahr
und musste den Frankreich-Termin absagen.
Im Partnerschaftsverein konnte man das Komi-
tee-Mitglied Martin Weber erfolgreich darum
bitten, den Termin stellvertretend für Bürger-
meister Dieterich wahrzunehmen.
Die Feierstunde begann mit einem Treffen vor
dem Rathaus in Aunay sous Auneau. Feuerwehr
und Musikkapelle begleiteten die Gemeinde
zum Gottesdienst in die Kirche und anschlie-

ßend zum Ehrenmal. Dort würdigte Bürger-
meister Jaques Weibel den Gedenktag und legte
zusammen mit Martin Weber einen Kranz und
ein Blumengebinde nieder.

„Die Toten mahnen uns zu Frieden und Brüder-
lichkeit“. Dieser Sinnspruch war auf dem Blu-
mengruß zu lesen, den Partnerschafts-Komi-
teemitglied Martin Weber im Namen der Stadt
Güglingen am Ehrenmal zum Gedenken der
Toten des 1. Weltkrieges niederlegte.

„Tintenherz“ zog 190 Kinder in seinen Bann
Eine tolle Inszenierung erlebten knapp 190 Kinder beim Theaternachmittag am 12. November in
der „Herzogskelter“. Das Theater auf Tour aus Darmstadt setzte den Bestseller „Tintenherz“ von
Cornelia Funke in bewegte Bilder um – gerade so, als ob man den Inhalt des Stückes auf doppel-
te Art und Weise zum Leben erwecken wollte.



wird und genau das ausspricht, was viele ande-
re bei gleicher Gelegenheit auch nur allzu gerne
einmal in dieser Deutlichkeit gesagt hätten,
spätestens dann brechen im Saal sämtliche
Dämme.
Über 500 erfolgreiche Live-Auftritte, unter an-
derem im Berliner Quatsch Comedy Club, sowie
eine hervorragende Presse sprechen für sich.
LinkMichel ist eine Gefahr für jedes Zwerchfell,
und kann zu Bauchmuskelkater führen.  
Freitag, 27. März 2009, 20.00 Uhr
Nachtschwester Lackmeier
Ein Krankenschwestern-Kabarett von und
mit Jutta Lindner
Jutta Lindner stellt mit „Nachtschwester Lack-
meier“ ihr drittes Solo vor. Stichwort „Kranken-
schwester“: Ist das Sexy Hexy im Minikittel? Flo-
rence Nightingale? Oberschwester Hildegard?
Oder Stefanie u. a. Serienheldinnen? Oder von
allem etwas? Eloise Lackmeier alias Jutta Lind-
ner – im richtigen Leben echte Krankenschwes-
ter – geht diesen Klischees auf den Grund. 
Während sie im Frühstückscafé vom Nacht-
dienst relaxt, klärt sie die anderen Café-Gäste
(sprich: Zuschauer) über wahre Inhalte des
Krankenschwesternalltags auf: Welche 1001
Probleme plagen Patienten und Mitarbeiter?
Warum beziehen sich erotische Phantasien fast
nie auf Krankenpfleger? Wie viel Pflege bean-
sprucht der Stations-Computer? Warum kön-
nen Sparmaßnahmen dem Wohlbefinden die-
nen? Was haben viele moderne PflegerInnen
mit Jürgen Klinsmann gemeinsam?
Man macht auch Bekanntschaft mit der allzu
menschenfreundlichen Kollegin Melanie, der
Benefiz-Sängerin und „Superstars“-Verweige-
rin Cheyenne Recktenwald, und nicht zuletzt
mit der taffen Oma Frieda Lackmeier. 
Ein Kabarettabend nicht nur für Insider: kri-
tisch, bissig und humoresk – auch wenn das La-
chen mitunter im Hals stecken bleibt. Garan-
tiert rezeptfrei!
Freitag, 17. April 2009, 20.00 Uhr
„Kanzlersouffleuse“
Politisches Kabarett von und mit Simone
Solga
Wie war der rätselhafte Aufstieg einer gefühl-
ten Landrätin aus Vorpommern zur mächtigsten
Frau der Welt möglich? 
Die SPD ersetzt eine übergewichtige Arbeits-
kraft durch einen Rentner. Welches Signal gibt
uns das? Braucht die SPD Vorsitzende, die so alt
wie ihre Partei aussehen? Unter dem Einfluss
welcher Getränke ist eigentlich die Hartz IV Re-
form entstanden?
Mit Hilfe moderner Technik haben viele Politiker
bei angeblich freien Reden und heiklen Inter-
views inzwischen einen kleinen Mann im Ohr. 
In Kanzlerins Kopf ist dieser kleine Mann eine
Frau: Simone Solga, die Kanzlersouffleuse.
In ihrem dritten Soloprogramm gibt die Solga
einen furiosen, politisch topaktuellen Einblick
in die Hintergründe des Berliner Machtge-
flechts.
Werden Sie Zeuge, wie die bestgehütetsten Ge-
heimnisse deutscher Politiker enthüllt werden.
Simone Solga gelang die Flucht aus dem wah-
ren Zentrum der Macht. Sie lässt Sie hautnah
miterleben, wie die Politik entsteht, für die das
Volk verkauft wird.
Samstag, 10. Oktober 2009, 20.00 Uhr
„(K)eine Zeit für Helden“ – Kabarett von und
mit Thomas Schreckenberger
Eine Zwischenbilanz: Wenn man ein Alter er-
reicht hat, in dem man sich nicht mehr richtig

Wortwitz – das wird man bei der „hoimopati-
schen Comedy“ erleben können. 
Die schwäbische Mundart ist auch für Nicht-
schwaben verständlich, sie ist gefüllt mit 
bittersüßer Würze – Langweile ist dabei ausge-
schlossen.
Knapp 20 Plätze sind für die Vorstellung am 
13. Dezember um 20 Uhr im Güglinger Rathaus
noch frei. 
Unser Programm in 2009
Die Kleinkunst-Serie „Kulturflirt im Ratshöfle“
wird fortgesetzt. Mit der „Nachholpartie“ – die
am 11.10.2008 ausgefallene Vorstellung „Der
Inländer“ mit Heinrich del Core wird am 9. Ja-
nuar 2009 aufgeführt – stehen weitere sechs
Vorstellungen auf dem Spielplan. Ideale Gele-
genheit also, jetzt schon Weihnachtsgeschenke
zu besorgen.
Unter der Glaskuppel des Güglinger Rathauses
werden folgende Gigs geboten:
Freitag, 9. Januar 2009, 20.00 Uhr
„Der Inländer“
Schwäbisches Kabarett mit Heinrich del Core

Heinrich del Core – mit
diesem Namen kann
man vielleicht (noch)
gar nix anfangen. Sagt
man aber Heini Öxle, so
dämmert es doch man-
chem. Sein aktuelles
Programm heißt „Der
Inländer“ und da kom-
men eben der italieni-
sche Vater und die

schwäbische Mutter durch.
Heinrich del Core hat so manche deutsch/
italienische Charaktereigenschaften im Blut. 
Die lässt er für uns heraus, im Nebeneinander
und Gegeneinander, er lässt uns an ihnen teil-
haben, eher mitfühlen, Amore, Amici, Famiglia,
das liebe Geld. 
Wir bekommen klar gemacht, wie es wirklich
tief drinnen aussieht – in einem deutsch/italie-
nischen Inländer. Es geht sogar zurück in die rö-
mische Geschichte. Man wird konfrontiert mit
Romulus und Remus und anderen historischen
Berühmtheiten …
Samstag, 21. Februar 2009, 20.00 Uhr
LinkMichel – die schwäbische Schwertgosch
„Das Schweigen der Männer“
„Lachen befreit bekanntlich. Also versuche ich
mich als 120 Minuten Befreier.“ Mit dieser Aus-
sage beschreibt der LinkMichel punktgenau
worum es ihm bei seinen Vorstellungen geht.
Nämlich darum, sein Publikum über zwei Stun-
den lang aufs Beste zu amüsieren, und dies ge-
lingt der 39-Jährigen „schwäbischen Schwert-
gosch“ immer wieder vortrefflich.
Auszeichnen tun ihn hierbei detaillierte Beob-
achtungsgabe, energiegeladene Bühnenprä-
senz und eine ausgeprägte Liebe zur Sprache.
Und genau diese Talente nutzt LinkMichel auch
in seinem neusten Satirestreich „Das Schwei-
gen der Männer“ dazu, seinen Zuschauern den
Alltag in seiner ganzen Skurrilität vorzuführen.
Rabenschwarz und dennoch zum Schreien ko-
misch werden dem Publikum die aberwitzigsten
Situationen aus dem ganz normalen Leben
eines ganz normalen Menschen geschildert.
LinkMichel beschreibt genau das, was wohl
jeder schon einmal in gleicher oder ähnlicher
Form erlebt hat, und bietet seinen Zuschauern
somit eine wunderbare Identifikationsmöglich-
keit. Spätestens wenn die „schwäbische
Schwertgosch´“ selbst Teil seiner Ausführungen
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Man darf Frau Kräutle ihre schauspielerischen
Fähigkeiten sicher nicht absprechen, doch das
angekündigte Hineintreten in alle möglichen
Fettnäpfchen bei ihrer Stippvisite im fernen
Nippon, wo ihr Sohn Toni einen Siemens-Job
ausfüllte und sie nach dem rechten sehen woll-
te, kam in den dargestellten Szenen nicht so
recht zum Ausdruck, wie man es nach der Pro-
grammbeschreibung erwarten konnte.
Die japanische Regelkunde begann mit der
wichtigen Mitteilung, dass man bei einem Be-
such ungezählte Visitenkarten braucht, um sie
mit den Einheimischen mit tiefer Verbeugung
und dazu mit beiden Händen zu übergeben hat.
Stolz zeigt sie, was die resolute Schwäbin an
„Kärtle“ mitgebracht hat.
„In Japan ist alles kleiner – das Land, die Woh-
nungen und die Menschen“, weiß sie weiter,
macht dann mit überdimensionierten Ess-Stäb-
chen deutlich, dass der rohe Fisch „immer von
innen gegessen wird“. Sie stellte sich das so vor,
wie wenn ein Japaner erstmals mit schwäbi-
schen Kutteln konfrontiert wird.
Um ihr inneres Licht zu finden, schreckt sie auch
vor einem Kloster-Besuch nicht zurück. Beim
Schweigegebot sagt ihr aber ihre innere Stim-
me: „Das ist nicht dein Ding“ – sie kehrte dem
Zen-Kloster schneller den Rücken, als sie ein-
gezogen war.
Und dann erklärt sie, warum die Japaner immer
lächeln. Am Beispiel eines Nachrichtenspre-
chers, der die wildesten Schreckensmeldungen
mit breitem Grinsen „verkauft“, kommt kosmi-
sche Lebensphilosophie zum Vorschein. „Was
ändern wir an den Grausamkeiten der Welt,
wenn wir dazu ein mürrisches Gesicht machen“.
Diese Weisheit hat ihr der japanische Reisebe-
gleiter mitgegeben, der zuvor in einer überfüll-
ten U-Bahn auf ihrem Busen eingeschlafen ist.
„Da darfst du dich nicht wehren“, sagte sie zu
der etwas ungewöhnlichen Erfahrung, „die Ja-
paner schaffen viel und sind deshalb oft müde“.
Lächelübungen fürs Publikum gibt es von Frau
Kräutle auch: man darf sich 5 Sekunden angrin-
sen, die Männer ein tiefes Lachen ausstoßen
und die Frauen eher piepsig mitteilen, wie ihnen
diese Lektion gefallen hat.
Kurzum: die neunzigminütige und ohne Pause
gespielte Reise nach Fernost hätte wohl mehr
von solchen „Lach-Übungen“ vertragen. Sie war
handwerklich und technisch gut gemacht. Viel-
leicht hat die „neue“ Umgebung im Rathaus –
man musste wegen des Bühnenbildes vom
Foyer unter der Glaskuppel in den Sitzungssaal
des Rathauses umziehen – auch etwas dazu
beigetragen, dass die Stimmung im Publikum
nicht so aufkam, wie man das schon bei ande-
ren Veranstaltungen erleben konnte. 
Am 13. Dezember:
„Hoimopatische Comedy“ im Ratshöfle

Die „Herzdropfa“
alias Hillu Stoll und
Ingrid Österle kom-
men mit spritzigen
K u r z g e s c h i c h t e n
daher und zeigen am
Samstag, 13. Dezem-

ber, ab 20 Uhr beim Kulturflirt im Ratshöfle in
Güglingen, wie die Schwaben sind. 
In Oberschwaben sind die Beiden schon eine In-
stitution und nicht mehr wegzudenken, nun
machen sie einen Abstecher zu uns und präsen-
tieren ihr neues Programm:
Handfeste, manchmal derbe Situationskomik
mit Charakter, urwüchsige freche Sketche mit



Freitag, 11. Dezember 2009, 20.00 Uhr
„Früher war besser“
Kabarett von und mit Heino Trusheim
Ja, ja! „Früher war alles besser“, hat Oma immer
gesagt. Heute ist der Hamburger Comedian
Heino Trusheim plötzlich selbst in einem Alter,
wo genau dieser Spruch aus dem Apotheken-
Kalender immer häufiger im eigenen Kopf her-
umschwirrt -immer dann, wenn er seine Alters-
und Artgenossen betrachtet: Die eigene, im
Milchschaum versinkende Generation mit der
Lizenz zum Dauerstudium und den Ewigkeits-
Praktika, die sich von Aushilfen in deutschen Fi-
lialen amerikanischer Coffee-to-go-Ketten in
die Knie und deren Unternehmensphilosophie
zwingen lassen: „Short, Tall oder Grande? Aroma
Vanilla, Caramel, Hazelnut, Toffee Nut oder Irish
Cream? One shot, double shot oder triple shot?
Hier trinken oder To Go? Mehr Milch oder mehr
Schaum?“ – „Weniger Gesabbel, mehr Kaffee!“
So nicht – aber wie dann? Gute Frage, nächste
Frage. Die 80er-Jahre-Jugend musste sich doch
immer nur entscheiden zwischen Adidas und
Puma oder zwischen Dallas und Denver: „Das ist
das große Dilemma unserer Generation: alles ist
möglich, aber nichts passiert, weil wir uns nicht
entscheiden können. Die 68er hatten Ho Tschi
Min, wir Marco Polo“, resümiert der reuige Ex-
Popper. Diese Erkenntnisse machten erst ihn fer-
tig – aber dann auch sein erstes abendfüllendes
Programm. Immerhin! Anfang 2007 konnte
Heino Trusheim mit „Früher war besser!“ vor 350
begeisterten Zuschauern und zwei positiv be-
eindruckten Kritikern im Schmidt-Theater auf
der Reeperbahn eine umjubelte Premiere feiern
und tourt seitdem über die Bühnen der Republik.
Kartenbestellung: 
Karten für alle Vorstellungen gibt es ab sofort
im Rathaus Güglingen zum Stückpreis von 12 €
(Ermäßigte 10 €). Telefonische Bestellungen
wie gewohnt unter 0713510824 oder per 
E-Mail unter stadt@gueglingen.de. 

Am 5. Dezember:

Mozart-Abend mit dem WKO
Das Württembergische Kammerorchester Heil-
bronn kommt am Freitag, 5. Dezember, zum 
27. Gastspiel nach Güglingen und präsentiert
sich mit einem Mozart-Abend. Zu Gehör werden
die Sinfonie G-Dur (KV 124), das Konzert für Flöte
und Orchester Nr. 1, G-Dur (KV 313) und die Sin-
fonia concertanta für Oboe, Klarinette, Horn, Fa-
gott und Orchester kommen. Solisten des Abends
sind Gaby Pas-Van Riet (Flöte), Lajos Lencsés
(Oboe), Manfred Lindner (Klarinette), Marc En-
gelhardt (Fagott) und Wolfgang Wipfler (Horn).

Konzertkarten können noch in der Saalebene und
der Tele-Bühne (Stückpreis 24 €) und in der Gale-
rie (20 €) im Vorverkauf beim Kulturamt der Stadt
Güglingen (Tel. 07135/10824) angeboten werden.

jung, aber noch nicht richtig alt fühlt (zumin-
dest nicht jeden Tag), dann kommt so langsam
die Überzeugung: Früher war doch alles besser!
Die Renten waren sicher, religiösen Fanatismus
kannte man nur von der CSU und es gab noch
keine Leute, die im August mit Skistöcken durch
den Wald liefen.
Heue ist alles komplizierter: Länger arbeiten
oder früher sterben? RTL II oder Hartz IV? Mer-
kel oder Münte?
Was also tun? Alles hinschmeißen? Einfach
aussteigen? Auf eine einsame Insel, weit weg
von den kranken Auswüchsen unserer Zivilisa-
tion? Aber was, wenn es dort kein DSL gibt?
Oder sich in Deutschland für eine bessere Zu-
kunft einsetzen? Guido Westerwelle entführen
und für einen guten Zweck Lösegeld erpressen?
Aber was, wenn ihn keiner zurück will?
Und privat ist auch alles schwierig: Wo sich der
Beitrag des Mannes zur Hausarbeit früher darin
erschöpfte, beim Saugen die Füße anzuheben,
so soll er heute im Haushalt mithelfen, sich um
die Kinder kümmern und noch Karriere machen.
Ein Programm über gestern, heute und morgen,
über Politik, Gesellschaft und das Leben. Und
natürlich dürfen auch die Helden von heute
nicht fehlen: Der Kaiser Franz, die Angie, der Ed-
mund und wie sie alle heißen – nicht persön-
lich, aber als beängstigende Parodien … Und das
muss dann aber wirklich reichen!
Thomas Schreckenberger ist Träger mehrerer
Kleinkunstpreise und durfte sein Gesicht auch
schon im Fernsehen zeigen, unter anderem bei
»Ottis Schlachthof«.
Samstag, 14. November 2009, 20.00 Uhr
„Die doppelte Dosis“
Comedy von und mit Thomas Berner und Hel-
muth Klotz
Friedhelm und Rolf sind die eineiigsten Zwillin-
ge des Showgeschäfts. Jeder für sich ist schon
mehr als genug. Zusammen sind sie eine dop-
pelte Dosis Comedy mit garantierten Nebenwir-
kungen.
Nachdem sie im Alter von 6 Monaten durch ein
grausames Schicksal getrennt wurden, haben
sich ihre Wege mitten in der Pubertät durch
einen glücklichen Zufall wieder gekreuzt.
Von da an beschlossen die Zwillinge niemals
mehr auseinander zu gehen. Bei der langwäh-
renden Suche nach einem zwillingstauglichen
Beruf haben Sie schließlich entdeckt, dass im
Showgeschäft ein Duo immer aus zwei Perso-
nen besteht.
So bestiegen die zwei schräg-charmanten 
Brüder mit den fiesen Scheiteln die Bretter, um
die Welt mit ihren haarsträubenden Geschich-
ten, selbstgestrickten Songs und schrillen Aus-
druckstänzen zu beglücken. 
Unter dem Motto: „Zweigeteilt Niemals!“ bil-
den sie als DIE DOPPELTE DOSIS die wahr-
scheinlich schärfste Boygroup, die je ein Publi-
kum heimgesucht hat. Sie sind die Antwort auf
Fragen, die niemand stellt, wo sie sind klappt
garantiert gar nichts, aber sie können ja nicht
überall sein. Vergessen Sie Lachgas, nehmen Sie
einfach Die Doppelte Dosis!
Die Wiesbadener Musiker und Komiker Thomas
Berner und Helmuth Klotz sind schon seit ca. 20
Jahren mit Formationen wie DAS HERR BERGER
TRIO, Varieté-Circus DILEMMA und  SENK-
RECHTSTARTER auf Comedy- und Kleinkunst-
bühnen zu Hause. In der Rolle der skurillen Zwil-
linge mixen sie Elemente aus Slapstick, Comedy
und Musik zu einer ganz eigenen Mischung: 
Comedy mit garantierten Nebenwirkungen
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Öffentliche Führungen für
Einzelpersonen im
Römermuseum Güglingen
Die Nachfrage von Einzelpersonen, außerhalb
einer gebuchten Führungsgruppe separat an
einer Führung im Römermuseum teilnehmen zu
wollen, ist sehr groß. 
Aufgrund dieser enormen Nachfrage wird nun ab
Dezember 2008 regelmäßig am 1. Sonntag im
Monat um 15.00 Uhr eine öffentliche Führung
im Römermuseum Güglingen stattfinden. Die
Dauer der Führung beträgt rund 1,5 Stunden. 
Die öffentlichen Führungen sind für Einzelper-
sonen als Teilnehmer vorgesehen. Die Gesamt-
teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.
Vorverkäufe oder Reservierungen für Teilneh-
merplätze können nicht entgegengenommen
werden, für die Teilnahme zählt die Reihenfol-
ge der Lösung des Tickets am betreffenden Tag
an der Museumskasse. 
Gruppen, die Interesse an einer Führung haben,
können diese auch nach wie vor zum Wunsch-
termin beim Römermuseum buchen (Tel.
07135/9361123).

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an. 
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-489 vereinbart werden.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer,  Tel: 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 25.11.08!

Kaminreinigung in Güglingen
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab
24.11.2008 in Güglingen (Teil Conz) durchge-
führt. 
Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeu-
erstätten für feste und flüssige Brennstoffe, die
in der üblichen Heizperiode regelmäßig benutzt
werden.
Bezirksschornsteinfegermeister Eberhard Conz,
Amselreut 12, 74363 Güglingen, Tel.
07135/12721, Fax: 07135/96512.

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!

PAVILLON
Gartacher Hof



Gemeindechef in seiner Begrüßungsrede. Denn

zum ersten Mal in 16 Jahren „Künstlertreff

Pfaffenhofen“ würden zwei bildende Künstler -

mit Tanja Kling und Birgit Zinth zwei Künstle-

rinnen - gemeinsam eine Ausstellung gestalten.

Böhringer machte darauf aufmerksam, dass die

derzeitige Finanzkrise auch ihre Auswirkung auf

die Kunst habe. Deren Förderung, auch in finan-

ziell schwierigen Zeiten, sei jedoch trotzdem

wichtig und richtig, sagte der Bürgermeister. Er

rief dazu auf, dass alle sich weiterhin für die

Kunst engagieren und für sie werben sollen:

„Geben Sie der Kunst den Stellenwert, der ihr

gebührt“. Mit ausführlichen Beschreibungen

und Deutungen je eines der Bilder von Tanja

Kling und Birgit Zinth führte Siegfried Simpfen-

dörfer die Besucher in die Ausstellung ein.

„Tanja Klings Zeichnungen kommen aus den

Massenmedien, aus Zeitungs- und Fernsehbe-

richten, die auch die Art der Formulierung prä-

gen“, sagte Simpfendörfer. Es fällt auf, dass

immer wieder Soldaten in ihren Bildern zu

sehen sind. Allerdings ohne direkte Beziehung

zu einander und ohne Kriegshandlungen darzu-

stellen. Die Krieger erscheinen eher künstlich,

roboterhaft, wie aus Comic-Heften oder Com-

puterspielen, schildert Siegfried Simpfendörfer.

Ganz anders sind dagegen die am Computer

nachbearbeiteten, ursprünglich jedoch scharf

geschossenen Fotos von Birgit Zinth. Konturen

werden weich, Formen beginnen sich aufzulö-

sen, Festes wird verflüssigt, Statisches wird be-

weglich, ein neues Raumgefühl entsteht. „Un-

schärfe ist das Bild der Unklarheit, die eintritt,

wenn sich überkommene Vorstellungen aufzu-

lösen beginnen“, sagt dazu Siegfried Simpfen-

dörfer. Gerade diese Unschärfe sei deshalb Bir-

git Zinths wesentliches Gestaltungsmittel. wst

Info: Die Bilder, Zeichnungen und Fotos der bei-

den in Lauffen wohnenden Künstlerinnen kön-

nen noch bis zum 12. Dezember im Rathaus

während der üblichen Öffnungszeiten besich-

tigt werden. Diese sind montags bis freitags

vormittags von 8 Uhr bis 12 Uhr. Nachmittags

ist das Rathaus montags, mittwochs und don-

nerstags von 14 Uhr bis 16 Uhr und dienstags

von 16 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Umgestaltungsmaßnahmen in der
Maulbronner Straße
Nachdem in der vergangenen Wochen die Um-

gestaltungsmaßnahmen in der Südstr. bereits

vorangebracht wurden, kann man nun auch im

Bereich der Maulbronner Str. erkennen, was

dort entstehen soll.

Sitzelemente aus Sandstein 

Bei der Maßnahme im Rahmen des Sanierungs-

gebiets „Ortsmitte Süd“ werden derzeit bereits

die Sitzelemente aus Sandstein gesetzt.

Künstlertreff Pfaffenhofen
Ausstellung mit Tanja Kling und Birgit Zinth

„Der Handschuh“ heißt das Bild von Tanja Kling

(rechts). Gemeinsam mit Birgit Zinth gestaltet

sie die Ausstellung beim Künstlertreff im Rat-

haus.

Filigran gezeichnete Bilder, zurückhaltend in

der Farbgebung, auf der einen Seite. Gleich da-

neben, an derselben Wand, große farbige Hoch-

glanzfotos, völlig verwischt und unscharf: To-

tale Gegensätze sind es, die der Ausstellung von

Tanja Kling und Birgit Zinth im Pfaffenhofener

Rathaus eine enorme Spannung verleihen. Bei

der Vernissage am Freitagabend im Foyer des

Verwaltungsgebäudes freute sich dann auch

Bürgermeister Dieter Böhringer nicht nur über

eine große Besucherkulisse und den fast voll-

ständig vertretenen Gemeinderat, sondern auch

darüber, dass wieder alle drei „Gründerväter“

des Künstlertreffs, Gunter Stilling, Detlef Bräu-

er und Colin Wilkie, gekommen sind. Es sei eine

besondere Ausstellung diesmal, sagte der 

Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am

Mittwoch, 26. November 2008, um 19.00
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses wird

freundlichst eingeladen.

Tagesordnung
Öffentlich
1. Bekanntgaben der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 22.10.2008

2. Sanierung Pfaffenhofen „Ortsmitte Süd“

hier: Abschluss der Sanierung

a) Sanierungsbericht

b) Ermittlung sanierungsbedingter Boden-

werterhöhungen/Ausgleichsbeträge 

c) Sanierungsabrechnung

d) Satzung zur Aufhebung der förmlichen

Festlegung des Sanierungsgebietes

„Ortsmitte Süd“ 

3. Gemeindewald Pfaffenhofen 

hier: Waldhaushaltsplan 2009 und Bericht

über Vollzug 2008 

4. Förderung von sozialen Einrichtungen 

hier: IAV-Stelle

5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2009 

hier: Einbringung der Entwurfsfassung

6. Sanierung Pfaffenhofen „Hauptstraße/Kel-

tergasse“

a) Vorbereitende Untersuchungen

b) Satzungsbeschluss über die förmliche

Festlegung des Sanierungsgebietes

„Hauptstraße/Keltergasse“

7. Bekanntgaben und Sonstiges 

Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung. 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 13.11.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Oskar-Volk-Str. 12.30 – 13.30 30 km/h 78 16 55 km/h

Tälestraße 13.55 – 14.55 30 km/h 49 17 54 km/h

Karl-Heim-Straße 15.10 – 16.10 30 km/h 35 8 52 km/h

Sophienstraße 16.20 – 17.20 30 km/h 51 10 50 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Evang. Kirchengemeinde Gemeinde Evang. Kirchengemeinde
Pfaffenhofen Pfaffenhofen Weiler a. d. Z.

Seniorennachmittag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die bürgerliche Gemeinde 
zusammen mit den Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler auch 
dieses Jahr einen Seniorennachmittag.
(Die persönlichen Einladungen sind Ihnen schon zugestellt worden.)

Die traditionelle Seniorenfeier findet am Sonntag, dem 30. November 2008, 
ab 14.00 Uhr in der Gemeindehalle statt.
Für die Veranstaltung haben wir wieder ein buntes Programm zusammengestellt.
Es wird auch in diesem Jahr ein Fahrdienst für die Bürgerinnen und Bürger aus Weiler ein-
gerichtet. Die Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle.

Auf Ihr Kommen freuen sich
Pfarrer Johannes Wendnagel,
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch,
Bürgermeister Dieter Böhringer
und die Gemeinderäte



ermächtigung erteilt, bitten wir die Grundsteu-
er unter Angabe des Buchungszeichens zu
überweisen. Falls die Zahlungstermine nicht
eingehalten werden, sind wir rechtlich gehal-
ten, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu
verlangen. 
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler (einmaliger Zahlungstermin 1. Juli eines
Jahres) sind und es im Jahre 2009 gerne wer-
den möchten, können bis Ende November 2008
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2010
berücksichtigt werden.
Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1 erhältlich. 
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,
Frau Rustler, Tel. 07046/9620-23 oder per 
E-Mail 
Sylvia.Rustler@pfaffenhofen-wuertt.de

Weiter werden in den nächsten Tagen verschie-
dene Pflanzmaßnahmen mit Bäumen und Bü-
schen vorgenommen. Die westlich liegende Flä-
che wird dann mit Schotterrasen versehen und
entlang des Gebäudes Maulbronner Str. 22 soll
eine grüne Wand mit Efeuelementen errichtet
werden. 
Wenn das Wetter mitspielt, sollte die Umgestal-
tungsmaßnahme in der Maulbronner Str. bis
Anfang Dezember abgeschlossen sein.

4. Grundsteuerrate für das Jahr
2008 war fällig
Die 4. Rate für die Grundsteuer 2008 war am
15. November 2008 fällig.
Die Höhe der fälligen Rate ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung
erteilt haben, wird die Steuerschuld terminge-
recht abgebucht. Haben Sie keine Abbuchungs-
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 13.11.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Kernerstraße 18.10 - 19.10 30 km/h 27 4 46 km/h

Zaberfelder Str. 19.25 - 20.20 50 km/h 164 12 76 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Petrus 3, (3-7) 8-13

Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. Lukas 12,35

Wochenlied: „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ (147 EG)

Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden
brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-
de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.
0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de
Informationen unter: www.forum-neuewege.de
Vorschau:

„Leidenschaftlich leben“ 
Das Forum „Neue Wege e. V.“ lädt
jeden Interessierten herzlich ein,
am Freitag, 28. November 2008,
um 19:30 Uhr in die Mauritiuskir-

che, 3. Stock, zu einem Vortrag mit Pfr. Andreas
Schäffer. Er referiert über das genannte Thema.
Im Anschluss an den Vortrag findet die Mitglie-
derversammlung des Forum Neue Wege e. V.
statt.

Samstag, 22. November
10:30 - Kuchenabgabe im Foyer der Mau-
11:30 Uhr ritiuskirche oder am Nachmittag
ab Kuchenabgabe im 3. Stock
13:00 Uhr (Küche)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten 14:00 Uhr Basar in der Mauritiuskirche
(siehe unten)

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir geden-

ken der Verstorbenen aus dem
vergangenen Jahr. Alle Angehöri-
gen laden wir herzlich dazu ein.
Das Opfer legen wir für die Heiz-
kosten unserer Gebäude zusam-
men. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

10.45 Uhr Totengedenkfeier in der Leon-
hardskapelle auf dem Friedhof

Montag, 24. November
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 25. November
10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001

Mittwoch, 26. November
9:30 Uhr - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei I. Gareis, Tel. 930246)
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

Donnerstag, 27. November
19:30 Uhr die apis: Reisebrüderbesuch in

Pfaffenhofen, Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Basar am 22. November
Am Samstag, 22. November 2008, lädt der

Bastelkreis herzlich ein zum alljährlichen

Advents-Basar. Wie gewohnt finden Sie ein

buntes Angebot von Handarbeiten und Gebas-

teltem, passend zur Weihnachtszeit. Kommen

Sie zu einer gemütlichen Kaffeestunde am

Nachmittag – stöbern Sie - und gewiss finden

Sie etwas für sich oder zum Verschenken als

Weihnachtsgeschenk.

Wann? Von 14.00 - 17.00 Uhr

Wo? Mauritiuskirche Güglingen, 3. Stock

Backen Sie gerne? Wir freuen uns über jede Un-

terstützung und sind dankbar für Kuchenspen-

den. Der Erlös des Nachmittags ist je zur Hälf-

te für das Kinderwerk Lima und den Aufzug im

Gemeindehaus bestimmt.

Samstag, 22. November

18.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim mit

dem Liederkranz

Christkönigssonntag, 23. November

9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

9.00 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkinder in

Brackenheim

18.00 Uhr Kirchenmusik mit Meditation in

Brackenheim

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die

Jugendstiftung der Diözese „just“ bestimmt.

Werktagsgottesdienste: Dienstags um 18.00

Uhr in Stockheim; mittwochs um 18.00 Uhr in

Güglingen, freitags um 9.00 Uhr in Bracken-

heim

Sonntag, 23. November

12.00 Uhr (im Anschluss an den Familiengot-

tesdienst) Gemeindefest im Ge-

meindehaus, Heuchelbergstr. 28

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de



Montag, 24. November

18.00 Uhr Jungpfadfinder (Jungen und

Mädchen im Alter von 11 - 14

Jahren) im Jugendhaus, Bruck-

nerweg 4

Dienstag, 25. November

9.00 Uhr Ökum. Frauenfrühstück im Grup-

penraum, Sattelmayerstr. 3

17.00 Uhr Wölflinge (Jungen und Mädchen

im Alter von 6 - 11 Jahren) im Ju-

gendhaus, Brucknerweg 4

18.30 Uhr Pfadfinder (Mädchen und Jungen

im Alter von 14 - 16 Jahren) im

Jugendhaus, Brucknerweg 4

20.00 Uhr meditativer Tanz im Gemeinde-

haus, Heuchelbergstr. 28 in Bra-

ckenheim

Mittwoch, 26. November

20.00 Uhr Brackenheimer Männertreff „plus“

im Ev. Konrad-Sam-Gemeinde-

haus, Im Wiesental 

Patrozinium und Gemeindefest in Bracken-
heim Christus König
Nach dem Familiengottesdienst um 10.30 Uhr

ist die ganze Seelsorgeeinheit am Sonntag,

23.11.2008, zum Gemeindefest in das Gemein-

dehaus eingeladen. Pfarrer Rupp zeigt um 15.15

Uhr einen Audio-Vision und um 18 Uhr endet

das Gemeindefest mit „Kirchenmusik mit Medi-

tation“. Die musikalische Gestaltung überneh-

men: Hajnalka Klooz, Ursula Stellzig-Ullrich,

Reinhard Rieger, Gerd Engel und Uli Keller.

Pfarrbrief
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief

ist Montag, 01.12.2008. Wer einen Beitrag für

den Pfarrbrief hat, möge bitte Kontakt mit Pfar-

rer Rupp, Tel. 5304, aufnehmen. Am Donners-

tag, dem 11.12.2008, bitten wir wieder alle

Pfarrbriefeinlegerinnen zum Einlegen des Pfarr-

briefes in den Gruppenraum.

Adventskalender
Nach den Gottesdiensten bzw. in den Pfarrbüros

können Sie Impuls-Adventskalender kaufen.

Preis: 2,25 €

Brackenheimer Männertreff „plus“
Am Mittwoch, dem 26. November, sind alle in-

teressierten Männer und Frauen zu einem Vor-

trag von Prof. Dr. med. Joachim Cyran mit dem

Thema: Gesundheit, Krankheit und Heilung –

was können wir selbst tun, was nicht? eingela-

den. Die Veranstaltung findet um 20 Uhr im ev.

Konrad-Sam-Gemeindehaus statt.

Donnerstag, 20. November

19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern. Thema: Johanna

Christiana Hölderlin. Referent:

Günter Henrich, Cleebronn. 

Alle interessierten Gemeindeglie-

der (auch Männer) sind herzlich

eingeladen

20.00 Uhr Probe des christlichen pop-chors

im Jugendraum

Freitag, 21. November

15.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von 

9 - 13 Jahren im Jugendraum

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Dienstag, 25. November

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde

Späth

Mittwoch, 26. November

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-

enzimmern

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“ „Olympiade“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-

bensbach

Donnerstag, 27. November

15.00 Uhr Frauenkreis - Adventsgestecke

mit Gerlinde Lägler

19.00 Uhr Frauenkreis - Adventsgestecke

mit Gerlinde Lägler

Vorschau:

Sonntag, 30. November - 1. Advent:

ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus

Wir laden die ganze Gemeinde

ein, bei Kaffee und frischen Bröt-

chen, gemeinsam mit netten

Menschen, ganz entspannt den

Sonntag zu beginnen.

Anschließend geht es dann weiter

zum Gottesdienst in der Martins-

kirche.

10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt in

der Martinskirche

14.00 Uhr Bastelnachmittag für das Ad-

ventssingen bis 16.30 Uhr im Ge-

meindehaus

Sonntag, 7. Dezember - 2. Advent:

19.00 Uhr „Geistliche Abendmusik im Ad-

vent“ Martinskirche Frauenzim-

mer. Veranstalter: Gesangverein

Liederkranz Frauenzimmern und

die Evang. Kirchengemeinde

Frauenzimmern

Sonntag, 23. November 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Samstag, 22. November

10.00 Uhr PowerKids Treff

10.00 Uhr Schulungstag für unsere Mitar-

beiter in Botenheim. Thema:

„Rechtsfragen in Kinder- und Ju-

gendarbeit“

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 23. November

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst 

9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 25. November

14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Samstag, 22. November
8.30 Uhr Bezirkssynode im Ev. Gemeinde-

haus Meimsheim

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag -
9.00 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof

mitwirkend: Werkskapelle Layher
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche (Cle-
mens Grauer)

9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-
gramm und Verteilung der Rollen
für das Krippenspiel an Weih-
nachten

Dienstag, 25. November
17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-

chen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 26. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-

enzimmern
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Hinweis
Ski- und Snowboardfreizeit
im Diemtigtal/Berner Oberland/Schweiz für Ju-
gendliche ab 14 Jahren, vom 4. - 10. Januar
2009. Eine Freizeit der Kirchengemeinden Frau-
enzimmern und Eibensbach.
Infos und Anmeldeformulare gibt`s im Evang.
Pfarramt Frauenzimmern
Gemeindefreizeit der Ev. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Georgenhof bei Pfronstetten - Schwäbische
Alb, vom 17. bis 19. April 2009, für Familien,
Singles, Jugendliche, Senioren.
Infos und Anmeldeformulare gibt`s in der Kir-
che, im Evang. Pfarramt Frauenzimmern (Tel.
5371) oder unter www.kirche-eibensbach.de
und www.kirche-frauenzimmern.de
Anmeldeschluss: 15. Januar 2009

Donnerstag, 20. November
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Thema: Johanna Christiana Höl-
derlin
Referent: Günter Henrich, Clee-
bronn. Alle interessierten Ge-
meindeglieder (auch Männer)
sind herzlich eingeladen

Freitag, 21. November
17.00 Uhr Mädchenjungschar, „Die coolen

Frauenzimmerner“ „Basteln“
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Samstag, 22. November
8.30 Uhr Bezirkssynode im Ev. Gemeinde-

haus Meimsheim

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag:
9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Rollenverteilung für das Krippen-
spiel

10.30 Uhr Gottesdienst (Clemens Grauer)
mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz. Anschließend Totengeden-
ken auf dem Friedhof

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Totengedenkfeiern am Sonntag, 23. November 2008

Eibensbach
9.00 Uhr am Friedhof unter Mitwirkung des Posaunenchores Eibensbach

Ansprachen von Bürgermeister Klaus Dieterich und Pfarrer Clemens Grauer

Güglingen
10.45 Uhr am Friedhof (Leonhardtskapelle)
unter Mitwirkung des Musikverein Güglingen

und des Gesangverein „Liederkranz“ Güglingen
Ansprachen von Bürgermeister Klaus Dieterich und Pastor Klaus Schroer

Frauenzimmern
11.30 Uhr am Friedhof unter Mitwirkung des Gesangverein „Liederkranz“

Frauenzimmern
Ansprachen von Bürgermeister Klaus Dieterich und Pfarrer Clemens Grauer

Bei den Totengedenkfeiern werden wie jedes Jahr
Spenden für die Deutschen Kriegsgräberfürsorge gesammelt.

Die Sammelbehälter sind an den Eingängen zu den Friedhöfen aufgestellt

Für eine Sonnenuhr
Der Tag geht über mein Gesicht

Die Nacht, sie tastet leis vorbei.

Und Tag und Nacht ein gleich Gewicht

und Nacht und Tag ein Einerlei.

Es schreibt die dunkle Schrift der Tag

und dunkler noch schreibt sie die Nacht.

Und keiner lebt, der deuten mag,

was beider Schatten ihm gebracht.

Und ewig kreist die Schattenschrift.

Leblang stehst du im dunklen Spiel.

Bis einmal dich die Deutung trifft:

Die Zeit ist um. Du bist am Ziel.

Rudolf G. Binding
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Seit dem letztjährigen Totensonntag betrauern wir den Tod folgender Einwohner:
Güglingen

Manfred Walter Volk
* 24.11.1936 in Stuttgart

+ 23.11.2007 in Güglingen

Michael Wadt
* 17.09.1913 in Bulkesch
+ 09.01.2008 in Güglingen

Helene Elisabeth Raczeng
* 17.01.1920 inHaugsdorf

+ 13.01.2008 in Brackenheim

Normann Flämig
* 19.01.1930 in Chemnitz

+ 08.03.2008 in Brackenheim

Margarete Wendel geb. Welter
*  24.02.1929 in Schorsten

+ 02.04.2008 in Brackenheim

Friedrich Bröckel
*  26.08.1927 in Cogealia
+ 05.06.2008 in Güglingen

Paula Leibbrand geb. Muth
*  08.01.1914 in Kleingartach

+ 17.06.2008 in Güglingen

Waltraud Kurz geb. Rathgeb
*  05.12.1948 in Oberstenfeld

+ 12.07.2008 in Homburg

Gertrud Sigle
*  11.11.1915 in Stuttgart
+ 01.08.2008 in Güglingen

Agneta Zakel geb. Walzer
* 04.03.1926 in Bulkesch
+ 04.09.2008 in Heilbronn

Hedwig Kachel geb. Jesser
* 02.08.1931 in Güglingen
+ 06.09.2008 in Bad Fr.hall

Siegfried Sigmund
* 02.03.1940 in Heilbronn

+ 09.09.2008 in Brackenheim

Soni Beate Wolf geb. Evers
*  02.05.1923 in B.-Charlottenburg

+ 08.06.2008 in Güglingen

Maria Schylak geb. Hogh
*  01.01.1927 in Hedwig

+ 19.06.2008 in Brackenheim

Henri Francois Barnickel
*  21.01.1950 in Nazelles
+ 28.06.2008 in Heilbronn

Viktor Kinsvater
*  02.01.1936 in Chutor

+ 22.07.2008 in Wangen/Allgäu

Hans Wilhelm Ponath
*25.03.1935 in Schwenningen

+21.09.2008 in Güglingen

Sofie Johanna Schüle
*  16.11.1910 in Leonbronn
+ 06.10.2008 in Bad Fr.hall

Walter Ernst Keller
*  03.07.1929 in Güglingen
+ 16.10.2008 in Güglingen

Rosemarie Martin geb. Kerscher
* 29.11.1947 in Heilbronn

+ 03.12.2007 in Bietigheim-Bissingen

Heike Bütner geb. Neumann
* 25.05.1964 in Heilbronn

+ 13.12.2007 in Filderstadt

Emma Nill geb. Ruf
* 20.06.1909 in Tarutino

+ 21.12.2007 in Brackenheim

Otto Robert Esenwein
* 18.02.1918 in Mühlacker
+ 22.12.2007 in Güglingen

Margit Saupe geb. Brunner
*  27.06.1958 in Heilbronn
+ 12.03.2008 in Heilbronn

Gisela Lamprecht geb. Fein
*  15.07.1942 in Frauenzimmern

+ 19.03.2008 in Eppingen

Marianne Girntke geb. Schenk
*  05.12.1918 in Stuttgart

+ 03.05.2008 in Lorch

Paula Rapp
* 31.05.1925 in Bad Cannstatt

+ 05.11.2008 in Eppingen



Rundschau Mittleres Zabergäu21.11.2008 967

Eibensbach

Pfaffenhofen

Frauenzimmern

Emma Stark geb. Grupp
* 03.12.1914 in Schlat

+ 17.12.2007 in Frauenzimmern

Hermann Boll
* 29.10.1918 in Frauenzimmern
+ 23.04.2008 in Frauenzimmern

Stefan Gergele
*  03.01.1925 in Dittersdorf

+ 16.05.2008 in Frauenzimmern

Amalie Wöhr
* 08.06.1922 in Eibensbach
+ 05.02.2008 in Eibensbach

Hugo Müller
* 07.04.1925 in Eibensbach

+ 29.12.2007 in Bad-Friedrichshall

Josef Hickl
*  29.01.1929 in Rostitz

+ 30.12.2007 in Bad-Friedrichshall

Friedrich Brodbeck
* 31.03.1926 in Schmalfelden
+ 15.01.2008 in Löwenstein

Else Schneider
* 26.09.1928 in Pforzheim

+ 11.03.2008 in Brackenheim

Ursula Margret Kocher-Klossek
*  09.09.1953 in Heilbronn

+ 01.05.2008 in Brackenheim
Friedrich Sommer

* 10.03.1940 in Güglingen
+ 02.05.2008 in Güglingen

Terezija Bürger geb. Gere
*  08.02.1936 in Senta

+ 23.05.2008 in Eibensbach

Alfed Otto Xander
*  30.12.1925 in Eibensbach
+ 09.07.2008 in Brackenheim

Werner Ohngemach
* 23.03.1925 in Pfaffenhofen
+ 20.06.2008 in Pfaffenhofen

Anneliese Wasserbäch
* 13.07.1952 in Bönnigheim

+ 08.11.2008 in Brackenheim

Eugen Otto Lägler
* 05.05.1925 in Frauenzimmern
+ 01.12.2007 in Frauenzimmern

Simon Schleicher
* 12.02.1931 in Mihailowka

+ 02.05.2008 in Brackenheim

Ralf Wöhlke
*  05.09.1941 in Hamburg

+ 18.10.2008 in Frauenzimmern

Erhard Aichert
* 02.11.1930 in Pfaffenhofen

+ 25.11.2007 in Paralimni

Luise Klein
* 15.11.1913 in Pfaffenhofen
+ 29.02.2008 in Brackenheim

Fritz Heinrich Hübscher
* 12.03.1943 in Kanth

+ 29.11.2007 in Pfaffenhofen

Siegfried Adolf Keuerleber
* 10.07.1938 in Stuttgart

+ 02.12.2007 in Pfaffenhofen

Bernd Rainer Leu
* 29.04.1954 in Merseburg

+ 02.12.2007 in Pfaffenhofen

Kurt Kenk
* 01.12.1928 in Pfaffenhofen
+ 05.01.2008 in Pfaffenhofen

Hans Erwin Ernst Seyfried
* 10.09.1931 in Neuenbürg

+ 05.01.2008 in Pfaffenhofen

Wilhelm Eugen Widmaier
* 16.04.1924 in Bondorf

+ 26.02.2008 in Pfaffenhofen

Lydia Schollenberger
* 23.09.1919 in Pfaffenhofen
+ 12.05.2008 in Pfaffenhofen

Lydia Frida Böckle
* 10.07.1928 in Pfaffenhofen

+ 01.04.2008 in Eppingen

Hermann Johann Klem
* 28.02.1914 in Asch

+ 01.05.2008 in Pfaffenhofen

Ali Ilya
* 02.01.1934 in Köyu

+ 12.06.2008 in Brackenheim

Erich Palesch
* 09.11.1943 in Hedwig

+ 22.06.2008 in Brackenheim

Käthe Frida Sommer
* 26.01.1924 in Leonbronn
+ 09.07.2008 in Eppingen

Hildegard Knie
* 19.09.1946 in Winzerhausen

+ 27.09.2008 in Heilbronn

Berta Hakenmüller
* 28.01.1924 in Pfaffenhofen
+ 04.10.2008 in Pfaffenhofen

Rosa Lina Sikora
* 23.10.1929 in Pfaffenhofen
+ 16.10.2008 in Bad Fr.hall

Erwin Koch
* 15.05.1929 in Heilbronn

+ 12.11.2008 in Pfaffenhofen

Horst Karl Musick
* 06.02.1927 in Berlin

+ 13.11.2008 in Pfaffenhofen
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Freitag, 21. November

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind Mög-

lichkeit in der Sakristei). Predigt:

Es ist noch eine Ruhe vorhanden

(Hebr. 4, 9-11). 

Lieder: 561/PS 46/406/147/543

10.30 Uhr Kinderkirche (Rollenverteilung

Krippenspiel)

19.00 Uhr Hinterbliebenenabendmahl

Montag, 24. November

16.30 Uhr Jungschar „Ganze Jungs“

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 25. November

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

Ab 12 Uhr Tischgemeinschaft von Pfeffer

und Salz

14.00 Uhr Frauenkreis für Ältere

14.00 - Pfarrer im Pfarramt persönlich er-

17.00 Uhr reichbar

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“

Mittwoch, 26. November 

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Reli für Erwachsene - „Durch Kri-

sen reifen“ - Teil 4

Donnerstag, 27. November

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

19.00 Uhr TeenPOINT 

19.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde - Wir bekommen Besuch

Freitag, 28. November

20.00 Uhr Posaunenchor

Hauptrollen zu vergeben!
Schon mal ‘ne Hauptrolle spielen wollen? Jetzt

kannst du’s! Wo? Beim Krippenspiel der Kinder-

kirche natürlich. Die Rollen werden am So., dem

23.11., ab 10.30 Uhr im Gemeindehaus verteilt.

Das ist deine Chance!

Hinterbliebenenabendmahl
Menschliches Denken, Handeln und Reden ver-

stummt und verhallt, wenn das Leben und

damit all unser Wissen und Können zu Ende

geht. So lasst uns aufblicken auf den, der allein

Worte des ewigen Lebens hat, und im Mysteri-

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

um des Abendmahles mit Jesus Christus selbst

innige Gemeinschaft haben. Dazu laden wir alle

Hinterbliebenen des Kirchenjahres, sowie alle

Gemeindeglieder am Totensonntag um 19.00

Uhr in unsere Kirche.

Mittagessen im Gemeindehaus
gibt es wieder am Dienstag, 25. November, von

unserem Team „Pfeffer und Salz“. Auf dem Me-

nüplan steht dieses Mal: Suppe, Ofenschlupfer

mit Vanillesoße, auch für Diabetiker geeignet,

und Dessert. Wir freuen uns, Sie ab 12 Uhr be-

grüßen zu dürfen.

Wir bekommen Besuch
Bei der Altpietistischen Gemeinschaft sind am

Donnerstag, 27. November, um 19.30 Uhr die

Reisebrüder zu Gast. Pfarrer Edgar Lutz und

Ernst Blickle aus Wilhelmsdorf erzählen von

ihrer Arbeit. Lassen Sie sich überraschen.

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag 

9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus - Wir proben für Weihnachten

Montag, 24. November 

16.15 Uhr Jungschar - Brettspiele

20.00 Uhr Frauenkreis: Wir basteln Advents-

kränze. Bitte Bindedraht mitbrin-

gen. 

Dienstag, 25. November 

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 26. November 

15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Stufen des Lebens - Reli für Er-

wachsene - 4. Abend. „Durch Kri-

sen reifen“, im Gemeindehaus

Pfaffenhofen

Sonntag, 23. November

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 26. November

20.00 Uhr Bibelstunde

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

„Wenn ihrem Leben der nächste Schritt fehlt ...“
Ein Gespräch kann neue Perspektiven ermögli-
chen, kann Lösungen für Konflikte finden, kann
Hoffnung machen und der nächste Schritt wird
vielleicht nicht leichter aber Sie sind mutiger ge-
worden. Die Diakonische Bezirksstelle Bra-cken-
heim bietet qualifizierte Beratungsangebote an:
– Systemische Lebens- und Paarberatung und
Seelsorge
– Mediationsberatung in Konfliktsituationen
– Beratung in Fragen zum Arbeitslosengeld II,
Grundsicherung u. a.
– Existenzsichernde Beratung in Schuldensi-
tuationen
– Kurberatung für Mütter- und Mutter-Kind-
Kuren.
Dieses kostenfreie Angebot der Evangelischen
Kirche gilt allen Menschen gleich welcher Na-
tion, Religion oder Herkunft. Rufen Sie uns an.
Tel. 07135/9884-0. Termine können in Bracken-
heim und Schwaigern vereinbart werden. Wei-
tere Infos über die Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim finden Sie im Internet:
www@diakonie-brackenheim.de 
Aktuell suchen wir 3 Matratzen (1 auf 2 Meter)
und ein Sofa für eine Familie. 
Über Spenden für unsere Arbeit freuen wir uns
sehr. KSK Heilbronn, BLZ 620 500 00, Kto.
5786714. Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer

Angebot von Fortbildungen
Der Verband Evangelische Kirchenmusik in
Württemberg bietet auch 2009 wieder zahlrei-
che Fortbildungen vor allem für nebenberufli-
che Kirchenmusiker/-innen an. So gibt es bei-
spielsweise die Möglichkeit, am 21. März 2009
in Mühlacker in Europas größtem Orgel- und
Chornotensortiment zu stöbern. Am 7. März
findet in Öhringen ein Fortbildungstag Chorlei-
tung und im April eine Arbeitstagung für Orgel-
spielende am Bodensee statt. 
Nähere Informationen und weitere Veranstal-
tungen sind bei Bezirkskantor KMD Hans-
Günther Mörk, Albert-Schweitzer-Str. 3/2,
74336 Brackenheim, Tel. 07135/4959, Mail:
kirchenmusik@kirchenbezirk-brackenheim.de
zu erfragen.

Sonntag, 23. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Unter Christi Führung in die
neue Welt; Referent H. Hönnige,
Brackenheim.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: In der Ehe die
„dreifache Schnur“ bewahren
(Prediger 4:12). Es werden prakti-
sche Empfehlungen gegeben, wie
Christen Gott in ihre Ehe einbe-
ziehen und mit Schwierigkeiten
fertig werden können.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Verband Ev. Kirchenmusik
in Württemberg

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten
Weiler

Gretel Hutner
* 09.04.1935 in Brackenheim
+ 26.03.2008 in Bad Fr.hall

Paul Richard Wolter
* 16.03.1917 in Güdenhagen

+ 29.07.2008 in Eppingen

Rolf Lang
* 23.08.1943 in Weiler a.d.Z.
+ 12.04.2008 in Brackenheim



Rundschau Mittleres Zabergäu21.11.2008 969

Montag, 24. und Dienstag, 25. November

19.30 Uhr im kleinen Kreis anhand des Bu-

ches „Lebe mit dem Tag Jehovas

vor Augen“. Teil 3: Ein gottgefälli-

ges Verhalten.

Mittwoch, 26. November

19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 27. November

19.30 Uhr Predigtdienstschule. Bibellese-

programm für diese Woche: Jako-

bus 1 bis 5 • Warum Ermunterung

wichtig ist. • Einleitung zu Jako-

bus und wieso nützlich. • Gott

hatte keinen Anfang. • Inwiefern

frohlockt „Barmherzigkeit ... tri-

umphierend über das Gericht“?

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Jedermann ist willkommen. Der Eintritt ist frei,

es wird keine Geldsammlung durchgeführt.

Kürbis, Kürbis lass leuchten dein wunder-

schönes Licht

Güglingen

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Suchen Sie ein immer
passendes Geschenk?

Wie wär’s mit

Eintrittskarten für die

Herzogskelter oder

für das Ratshöfle in

Güglingen!

Laternenumzug
Am Dienstag, dem 11.11.2008, feierten wir
unser traditionelles Laternenfest. Treffpunkt
war um 17.30 Uhr im Kindergarten Haselnuss-
weg. Hier stimmten wir uns sinnlich mit eini-
gen Laternenliedern und einer Geschichte auf
den Laternenumzug ein.
Die Kinder und Eltern verzauberten mit ihren bun-
ten Laternen die dunklen Straßen von Eibens-
bach, zu einem wunderschönen Lichtermeer.

Am Backhausplatz wurden wir dann vom Sankt
Martin und seinem Pony überrascht. Er teilte
vor den Kindern seinen Mantel mit einem Bett-
ler, der auf dem Boden saß und fröstelte.
Zum Abschluss verwöhnte uns der Elternbeirat
mit Kinderpunsch, Glühwein und Gebäck. Vie-
len herzlichen Dank an alle fleißigen Helferin-
nen und Helfer. Besonderen Dank auch an die
Schauspieler, welche dieses Laternenfest zu
einem besonderen Erlebnis machten.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Unter diesem Motto trafen sich am Freitag, dem
7. November 08, die Kinder, Eltern, Großeltern
und Erzieherinnen der Kita Heigelinsmühle zu
ihrem Kürbisfest auf dem Reisenberg, der ganz
in das Licht leuchtender Kürbisse gehüllt war. 
Nach der Darbietung eines kleinen Theater-
stücks, von einigen Kindern der Kita, über einen
Kürbis, der nicht aufhören wollte, zu wachsen,
konnten sich alle den vielen leckeren Köstlich-
keiten und Punsch widmen und am Lagerfeuer
aufwärmen. Nach einem gemütlichen Zusam-
mensein sangen die Kinder zum Ausklang ein
Kürbislied, bevor dieser ihnen den Weg nach
Hause leuchtete.

Wir möchten uns herzlich bei den Eltern für die
vielen Köstlichkeiten und die tatkräftige Unter-
stützung beim Herstellen der tollen Kürbisde-
koration bedanken, was zu einem wunderschö-
nen Kürbisfest beigetragen hat.

Das Kitateam Heigelinsmühle

Zum Abschied von unserer Gerda
Die Zeit verflog wie der Wind,
nun ist sie fort nicht nur geschwind!
Wie werden sie doch sehr vermissen,
nun soll sie ihren Ruhestand genießen!
Mit Liebe war sie für uns da,
wir danken ihr, das ist doch klar!
Ein herzliches Dankeschön unserer Gerda 
Hagenmüller von allen Kindern, Erzieherinnen und
Eltern und dem Elternbeirat.

Job-Fit-Börse am 26. November 08 im Bürgerzentrum Brackenheim
Tipps für die Berufswahl

Am Mittwoch, 26. November 2008, findet im Bür-
gerzentrum Brackenheim von 18:00 bis 20:30
Uhr die Job-Fit-Börse statt, bei welcher Jugend-
liche und Eltern aus Brackenheim und Umgebung
die Möglichkeit haben, mit zahlreich erscheinen-
den Ausbildungsbetrieben in Kontakt zu treten,
sich über den Betrieb und die Tätigkeiten zu in-
formieren und unterschiedliche Ideen für ihre
weitere berufliche Zukunft zu beschaffen.

Wir weisen Sie auch darauf hin, dass ein orga-
nisierter Bustransfer, beginnend in Ochsenburg,
Untere Wendeplatte, um 17:05 Uhr – Ankunft
Bürgerzentrum, 18:00 Uhr zur Verfügung steht
und alle Interessierten kostenlos mitnimmt. 
Die Rückfahrt beginnt um 20:45 Uhr wieder am
Bürgerzentrum und endet um 21:40 Uhr wie-
der an der Unteren Wendeplatte in Ochsen-
burg.
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Das Spiel zu St. Martin wurde von ein paar

Viertklässlern begleitet, die das Lied als Gedicht

in Strophen zum besseren Verständnis aufsag-

ten.

Nach dem Spiel durfte aber natürlich eine Stär-

kung für alle Beteiligten nicht fehlen. Der El-

ternbeirat hatte in der Zwischenzeit bereits ei-

niges aufgebaut. Die Tische waren gefüllt mit

heißem Glühwein und Kinderpunsch sowie fri-

schen Brezeln und vielen Kuchen, die die Eltern

der Schüler dankenswerter Weise am Vormittag

gebacken haben. 

So wurde manche interessante Unterhaltung

geführt und der Abend klang bei relativ klarem

Himmel sehr schön aus.

Ganz herzlich wollen wir an dieser Stelle noch

mal „Danke“ sagen, an alle, die zum Gelingen

dieses schönen Abends beigetragen haben, bei

der Polizei und der Feuerwehr für die sichere

Begleitung, bei den Trompetenbläsern Frau

Harsch und Herrn Stuber, sowie natürlich bei

unserem St. Martin Frau Böckle und dem Bett-

ler, Herrn Dolata, ohne die es kein wirklicher 

St. Martins-Umzug wäre. C. R.

Großer Flohmarkt in Eibensbach
Die Grundschule in der Schulstraße in Eibens-
bach veranstaltet am Freitag, 28. November, von
13.30 bis 16.00 Uhr einen Flohmarkt zur Finan-
zierung des Schullandheimaufenthalts in Wall-
dürn. Angeboten werden Spielsachen, Bücher,
Haushaltswaren, Taschen, Gürtel, Körbe, Weih-
nachtsschmuck, Kleidung, Schuhe, und, und,
und … Es gibt außerdem frischen, selbst geba-
ckenen Kuchen sowie Kaffee. Herzliche Einla-
dung an alle zum Stöbern und zum Verweilen. 
Die Vierer-Klassen der Katharina-Kepler-Schule

Kursangebote und Vorträge
Mithras-Kult und Religion
Bei der Ausgrabung des Güglinger Vicus wur-
den gleich zwei Mithras Tempel gefunden. Der
Mithras Kult war eine Mysterien-, d. h. Geheim-
Religion, die zahlreiche Anhänger hatte. Der
Vortrag will, unterstützt von Lichtbildern, erklä-
ren, was man heute über diese im ganzen Rö-
merreich verbreitete und doch so geheimnisvol-
le Religion und ihren Kult weiß.
mit Dr. Dietrich Wintterlin, Mi, 26.11., 20.00
Uhr, Veranstaltungsraum der Mediothek
Calming Signals – Beschwichtigungssignale
der Hunde – Die Sprache der Hunde erken-
nen und verstehen
Hunde verfügen über ein fein abgestuftes Kom-
muniaktionssystem. Diese Signale sollen ag-
gressive Auseinandersetzungen verhindern,
werden aber auch in Situationen gezeigt, in
denen sich Hunde unsicher, bedroht und über-
fordert fühlen. Anhand von vielen Bildern und
Videoausschnitten lernen Hundehalter die ein-
zelnen Signale richtig zu deuten, um so früh-
zeitig in Konfliktsituationen eingreifen zu kön-
nen, mit Anette Schneider, Hundetrainerin
Freitag, 28.11., 19.00 Uhr, Veranstaltungs-
raum der Mediothek
Aquarellzauber im Advent
Sie sind eingeladen, den Advent in weiche
leuchtende Farben zu tauchen. Themenschwer-
punkte sind weihnachtliche Motive und kühle,
stille Landschaften im Spätherbst. Anfänger
und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.
Bitte mitbringen: Aquarellfarben, Pinsel mit
Spitze (Gr. 18 ist besonders gut geeignet), Lap-
pen, Bleistift, Kohle, ev. Architektenstift oder
Feder und Tusche oder auch Wachsmalstifte für
Mischtechniken. Malpapier kann von der Do-
zentin gekauft werden, mit Corinna Branden-
burger, Samstag, 14.00 – 16.30 Uhr 2-mal
Veranstaltungsraum der Mediothek
Opern-Einführungsabend „Macbeth“ von
G. Verdi und „Orpheus und Eurydike“ von Chr.
W. Gluck
Beide Opern werden in Heilbronn am Theater
aufgeführt. Michael Seil bietet eine Einführung
an zu Inhalt, Entstehung und Hintergrund der
Werke mit Musikbeispielen von der CD. Mi,
3.12., 20 Uhr, Mediothek Güglingen
Info und Anmeldung: Tel. 07135/9318671
oder www.vhs-unterland.de 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit WerkrealschuleSt. Martin, St. Martin

Am Dienstag, 11. November, schallte dieses Lied
vom Schulhof der Grundschule aus vielen Keh-
len. Zuvor war aber schon einiges für die Besu-
cher los gewesen. Sie wurden auf dem Schul-
hof von der Rektorin Frau Wendnagel und dem
Schulchor mit 3 Liedern begrüßt. Nachdem man
noch ein Lied gemeinsam gesungen hatte,

Immer wieder wurde gehalten, um Laternenlie-

der gemeinsam mit Trompetenklang zu singen.

Frau Harsch und Herr Stuber begleiteten in be-

währter Weise das gemeinsame Singen unter-

wegs. 

Das Ganze fand unter sicherer Begleitung der

Polizei und der Feuerwehr statt, so dass alle

wohlbehalten wieder das Schulgelände erreich-

ten, wo schon ein frierender Bettler (Jürgen Do-

lata) auf die Ankunft des St. Martin (Maren

Böckle) wartete. 

machte sich dann ein bunter langer Lichter-

wurm auf durch die Straßen von Pfaffenhofen,

allen voran St. Martin hoch zu Ross.

Durch die Straßen von Pfaffenhofen, über die

Weinberge und wieder am Bach entlang zurück

auf den Schulhof war der Tross rund 45 Minu-

ten unterwegs. 

Grundschule Pfaffenhofen

Umweltschutz nicht anderen überlassen: Jeder
kann dazu beitragen!
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Martinsmarkt
Zum diesjährigen Martinsmarkt am Samstag,
dem 22. November 2008, in den Räumen der
Freien Schule Diefenbach laden die Eltern,
Schüler und Lehrer der Freien Schule Diefen-
bach recht herzlich ein.
Von 10.30 bis 11.15 Uhr wollen wir gemeinsam
die Eröffnung unseres neuen Musikpavillons
feiern. Anschließend ist der Martinsmarkt er-
öffnet und es beginnen der Verkauf und die Be-
wirtung. 
Ende des Marktes ist um 16.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl unserer Gäste sorgen 
Eltern und Schüler mit Suppe, Kaffee und Ku-
chen und anderen kulinarischen Angeboten. 
Neben der großen Auswahl an handgefertig-
ten, pädagogisch wertvollen Spielsachen und
ansprechend künstlerisch gestalteten Ge-
schenken aus Naturmaterial gibt es auch wie-
der unsere Bücherstube mit liebevoll ausge-
wählter Literatur für die Kleinsten bis zu den
Großen. Der Erlös des Martinsmarktes kommt
der Schule zugute.

Sonntag, 23.11.2008, 17 Uhr
Am So., dem 23.11.2008, findet anlässlich der
Buchausstellung im Pauluszentrum eine ge-
meinsame Veranstaltung der Bücherei und der
Musikschule statt.  
Komponisten haben Texte vertont, Schriftstel-
ler haben die Musik als Protagonisten für ihre
Bücher genommen. Musik kann ein ganzes
Leben beherrschen, besessen oder glücklich
machen oder zum Verbrecher werden lassen. In
vielen Büchern sind Musik und Text untrennbar
verbunden. 
Den gesprochenen Teil dieses Nachmittags
übernehmen Eva Ehrenfeld und Annemarie 
Gutensohn.  
Die Musik wird von Schülerinnen und Schülern
der Musikschule ausgeführt: Sue-Inken Huang
(Violine); Sarah Hoink (Querflöte), Matthias
Miller (Klavier) und das Percussionensemble mit
den Schüler Sarah Richter, Alexander Fülle-
mann, Felix Henger, Florian Heinricht, Patrick
Daum, Yannick Schanz.

Neue Angebote in der Musikalischen Früh-
förderung, Beginn Dezember 08
Brackenheim/Schulzentrum: Musikgarten I,
15 Uhr, für Kinder ab 18 Monate mit 1 Begleit-
person 
Cleebronn: Babygarten,
10 Uhr,  Freitag, für Kinder ab 6 Monate oder
früher mit 1 Begleitperson, der Kurs hat schon
begonnen, es sind noch Plätze frei
Cleebronn: Musikgarten I, Musikgarten II.
Musikalische Früherziehung
geplanter Unterrichtstag montags, Zeiten nach
Absprache.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Freie Schule Diefenbach

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Menü 1 Kartoffel-

Gurkensalat  
2  

Maultaschen 
geschmelzt  
1 

Obst  
3  
- 3,00 € 

Maultaschen-
suppe  
1,2 

Lasagne mit 
Hackfleisch 
und Käse 
überbacken  
1 

Himbeerquark 
- 3,00 € 

Mais-
Bohnensalat 

Gulasch mit 
Bandnudeln  
1 

Apfelkuchen  
3  
- 3,00 € 

Bunte 
Blattsalate 

Cordon Bleu 
vom Hühnchen 
mit Kartoffel-
kroketten  
4 

Schokoladen-
pudding  
- 3,00 € 

Tomatensuppe

Paella -
Reis/Fisch-
pfanne- mit 
Salat  
4 

Fruchtsalat  
3  
- 3,00 € 

Menü 2 
vege-
tarisch 

Gurkensalat  
2 

Tortellini -
vegetarisch 
gefüllt- in 
Tomatensoße 
2 

Obst 3  
- 3,00 € 

Maultaschen-
suppe  
1,2 

Lasagne mit 
Gemüse und 
Käse 
überbacken 

Himbeerquark  
- 3,00 € 

Mais-
Bohnensalat 

Nudelpfanne mit 
Tomaten-
Zucchinigemüse

Apfelkuchen  
3  
- 3,00 € 

Bunter 
Blattsalat 

Schupfnudeln 
mit 
Gemüserahm-
soße 

Schokoladen-
pudding  
- 3,00 € 

Tomatensuppe

Spätzle mit 
Rahmsoße 
und Salat 

Fruchtsalat  
3  
- 3,00 € 

(1) Schweinefleisch 
(2) glutenhaltig 
(3) gewachst 
(4) konserviert 

(5) Antioxidationsmittel 
(6) Süßungsmittel 
(7) Phosphat 
(8) geschwefelt 

Zur Unterstützung des Essensausgabe-Teams werden noch ehrenamtlich tätige Helfer gesucht.
Wir wären auch über die Mithilfe - auch an einem „Wunschtag“ für 2 bis 3 Stunden - sehr dank-
bar. Die ehrenamtlich Tätigen sowie deren schulpflichtige Kinder erhalten für ihren Arbeitseinsatz
je ein kostenloses Essen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Herzogskelter, Fr. Steininger, Tel.: 07135/930610.

Speiseplan der Brackenheimer Mensa
Für die Schüler, die an Brackenheimer Schulen den Unterricht besuchen, wird folgender Speise-
plan angeboten:
KW 48 v. 24. - 27. November

Mo. 24.11.

Minestrone 
                               2 

���
Rigatoni al forno 

mit Hackfleischsauce
Schinken, Pilze und 

Erbsen  
1,2,4,5,7

��
Gemüsereispfanne 

süß-sauer 

���

Ananas 

Di. 25.11.

Bunter Salat 

���
Gaissburger Marsch

mit Rindfleisch, 
Spätzle und Gemüse 

2

��
Panierte 

Champignonköpfe 
mit Remoulade 

             2
���

Stracciatellacreme 

Mi. 26.11.

Möhrensalat mit 
Orange 

���
Penne mit 

Schinkensahnesauce
1,2,4,5,7

��
Kartoffelpuffer 

mit Zimt, Zucker 
und Apfelmus 

 2

���

Wackelpudding 

Do.27.11.

Buchstabensuppe 

���
Kohlroulade 

mit Kartoffelpürée 
1,4

��
Canneloni 

mit Spinat-Ricotta- 
Füllung 

2

���

Handobst        3

(1)Schweinefleisch (3) „gewachst“ (5) „Antioxidationsmittel“ 
(7) „Phosphat“            (2) Glutenhaltig (4) „konserviert“ 
(6) „Süßungsmittel“ (8) „geschwefelt“ 

Jede Woche aktuell

Speiseplan der Güglinger Mensa
Für alle Schülerinnen und Schüler der Grund-, Haupt- und Werkrealschule sowie der Realschule
Güglingen kocht das Team der „Herzogskelter“ täglich frische Speisen und bietet sie in der Mensa
der Katharina-Kepler-Schule an.
48. Woche 2008 (24.11. – 30.11.2008)

Bitte halten Sie den Redaktionsschluss ein! Danke!
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Helmut Aichinger ein Siebziger
Am Montag, 24. November, kann Helmut 

Aichinger in Güglingen seinen 70. Geburtstag

feiern. Dreißig Jahre war er „der Notar mit Leib

und Seele“ in Güglingen tätig - nun ist er auch

schon fünf Jahre im verdienten Ruhestand.

Zu seinem Hobby 

als leidenschaftlicher

Rennradfahrer ist

noch ein weiteres

dazu gekommen. Er

ist im Römermu-

seum ehrenamtlich

tätig und sorgt dort

mit weiteren Men-

schen mit dafür, dass

die Eingangskontrolle

samt Kasse richtig gemacht wird.

Rastloser Ruheständler ist er aber nicht - er hat

offenbar den Weg in seinen Ruhestand gut vor-

bereitet, sodass unter anderem Zeit für dieses

stundenweise Ehrenamt bleibt.

Zum 70. Geburtstag wünscht die „Rundschau“

alles Gute.

Russische Delegation zu Besuch
Einen Besuch der besonderen Art durften die

Winzer der WEINGÄRTNER Cleebronn-Güglin-

gen eG  am 13. November empfangen: eine rus-

sische Delegation aus der Provinz Omsk in Sibi-

rien war zu Gast auf einer Fachmesse in

Stuttgart. Eingeladen von den deutschen Ge-

schäftspartnern durften die Herren aus Osteu-

ropa einen kulinarischen Abschluss in der Wein-

gärtnergenossenschaft feiern. 

Zu den Gästen zählten neben Unternehmern

und Vertretern der Handwerksverbände der

Wirtschaftsminister der Region Omsk Wladis-

law Hoduf und der Chef vom Amt für Außen-

wirtschaft Omsk, Herr Ravinsky. 

Begleitet von einem Dolmetscher erhielten die

Gäste aus Sibirien einen Einblick in die Arbeits-

weise eines württembergischen Weinerzeugers.

Kellermeister Andreas Reichert führte durch die

„heiligen Hallen“ der Winzer und erklärte den

Besuchern den Ablauf der Weinlese, der Annah-

me und Verarbeitung der Trauben und die Qua-

litätsphilosophie, die hinter der Weinerzeugung

der bekannten Genossenschaft steht. 

Weingärtner
Cleebronn-Güglingen e. G.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

PERSÖNLICHES
Beim TSV Crailsheim II gelang Güglingen am 

16. November ein verdienter 1:2-Auswärtssieg. 

Obwohl der TSV Güglingen auf ungewohnten

Kunstrasen spielte, kam man eindeutig besser

mit dieser Situation zurecht als der Gastgeber.

Selbstbewusst und von der ersten Minute hoch-

konzentriert trat der TSV Güglingen auf. Von

Nervosität keine Spur. Nach sechs Minuten er-

zielte die Abwehrspielerin Stefanie Thumlert

per Freistoß aus 28 Metern die 0:1-Führung.

Nur fünf Minuten später erzielte Anja Seidl

nach einem Freistoß von Stefanie Thumlert den

beruhigenden 0:2-Vorsprung. 

In der 20. Minute konnten sich Crailsheim beim

Torpfosten bedanken. Nach einer Vorlage von

Franziska Kühner köpfte Bettina Seyb, der Ball

klatschte an das Gehäuse. In der 25. Minute ret-

tete der TSV Keeper Carolin Tauch den An-

schlusstreffer des Gastgebers, indem sie einen

Foulelfmeter parierte. Bis zur Halbzeitpause do-

minierte Güglingen das Spiel, wurde stärker und

bestimmte in dieser Phase ganz klar das Spiel-

geschehen.

Nach dem Seitenwechsel geriet der Güglinger

Motor etwas ins Stottern, der Spielfluss der ers-

ten Hälfte war dahin. Güglingen hatte zwar

weiterhin eine optische Überlegenheit, im An-

griff fehlte allerdings die nötige Durchschlags-

kraft. Aufgrund der fehlenden Zielstrebigkeit in

der Offensive witterte Crailsheim in der

Schlussphase Möglichkeiten. In der 89. Minute

verkürzte Crailsheim auf 1:2. Dass in dieser

Phase nicht mehr geschah und der TSV mit 

3 wichtigen Punkten nach Hause fuhr, dafür

sorgte Carolin Tauch, die ihrer Mannschaft den

sicheren Rückhalt bot.

Bezirksliga
TSV Güglingen II - VfL Eberstadt 0:2
Beide Mannschaften suchten am 16.11. von der

ersten Minute an den Weg nach vorne. So ent-

wickelte sich ein abwechslungsreiches und un-

terhaltsames Spiel mit guten Tormöglichkeiten

auf beiden Seiten. Mit einem gerechten torlo-

sen Remis ging es in die Kabinen.

Nach dem Seitenwechsel kam der VfL immer

stärker auf und erzielte in der 56. Minute das

0:1. Im weiteren Spielverlauf war die TSV-Ab-

wehr einige Male überfordert mit den schnel-

len VfL-Stürmerinnen. Das verdiente 0:2 war

die logische Folge.

Vorschau:
Pokalspiel am 30.11.08: 

TSV Güglingen II - Spvgg. Oedheim, Anspiel

10.30 Uhr. (S. M.)

Abt. Jugendfußball
Hallenbezirksmeisterschaften
F-Junioren
Am Samstag, 22. November, werden in der städ-

tischen Sporthalle in Güglingen die Hallenbe-

zirksmeisterschaften der F-Junioren ausgetra-

gen. Unsere erste Mannschaft trifft dabei auf

die Vertretungen des SC Oberes Zabergäu II, TSV

Pfaffenhofen, GSV Eibensbach, TGV Dürrenzim-

mern II, TSV Cleebronn und VfL Brackenheim.

Die Spiele der F-Junioren beginnen um 9.30 Uhr

und werden gegen 13.30 Uhr abgeschlossen

sein.

C-Junioren
Ab 14.00 Uhr geht es dann mit der Zwischen-

runde bei den C-Junioren weiter. Hier treten

folgende Mannschaften an: SG Bad Wimpfen,

Union Böckingen II, TV Flein III, SV Leingarten I,

TSV Meimsheim I, VfL Obereisesheim II, VfL

Obereisesheim I.

Höhepunkt der Kellerführung war die Verkos-
tung eines noch auf der Maische liegenden
Merlot des Jahrgangs 2008, welcher bereits seit
vier Wochen in Ruhe gären „darf“ und dadurch
besonders intensive und kräftige Aromen ent-
wickelt. Aber auch ein herrlich frischer Rivaner
vom Jahrgang 2008, welcher bereits im Früh-
jahr abgefüllt werden soll, machte Lust auf den
Frühling im neuen Jahr. 
Stilvoll wurde schließlich im Holzfasskeller ein
Dokument unterzeichnet, welches die Absicht
ausdrückte, künftig die Geschäftsverbindung
zwischen den Weinerzeugern und den Gästen
aus Sibirien auszuweiten. 
Bei der anschließenden Weinprobe im Saal der
Weingärtnergenossenschaft durfte sich die De-
legation von der Qualität des fertigen Erzeug-
nisses überzeugen. 
„Wir wurden empfangen und aufgenommen
wie in einer Familie“ äußerte sich Wirtschafts-
minister Hoduf beeindruckt und angetan von
der Gastfreundschaft und der Qualität der hei-
mischen Produkte. 
Der Kontakt nach Russland stellte der Auszubil-
dende der Weingärtnergenossenschaft Felix
Drixler her, dessen Vater schon seit mehren Jah-
ren intensive Geschäftskontakte in die Region
Omsk unterhält. 

Workshop für Existenzgründer
Termine im Dezember 2008
Für Existenzgründer und Betriebsübernehmer
bietet die Handwerkskammer Heilbronn-Fran-
ken am Dienstag, 2. Dezember 2008, um 17 Uhr
einen Gründer-Workshop in Heilbronn an. Die
Unternehmensberater der Handwerkskammer
erläutern zunächst, was bei einer Existenzgrün-
dung beachtet werden muss. Danach erstellen
die Teilnehmer mit den Beratern ihr eigenes
Gründungskonzept. Jeder Teilnehmer erhält die
Seminarunterlagen, eine Gründermappe mit
umfangreichen Informationen und ein Teilnah-
mezertifikat. Hierfür ist eine Schutzgebühr von
25 Euro zu entrichten. 
Weitere Gründer-Workshops finden nach Ab-
sprache am 9. Dezember in Schwäbisch Hall
und am 16. Dezember in Tauberbischofsheim
statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige, Telefon
07131/791-171, Andreas Weinreich (Schwä-
bisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul
Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon 09341/
925120, von der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken.

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
TSV Crailsheim II - TSV Güglingen 1:2
Der TSV Güglingen ist am 10. Spieltag der Ver-
bandsliga in die Erfolgsspur zurückgekehrt.

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Handwerkskammer
Heilbronn-Franken
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Abt. Mädchenfußball
TSG Heilbronn – TSV-C-Juniorinnen 8:1
Beim vorletzten Auswärtsspiel der Qualifika-

tionsrunde mussten die TSV-Mädchen am

14.11., beim Spitzenreiter in Heilbronn antre-

ten. Bei sehr starkem Nebel war es für beide

Teams nicht immer so einfach ein schönes Spiel

zu gestalten. Man konnte von einem Tor nicht

mal mehr das andere Tor sehen. Als das Spiel

begann, wurde aber schnell klar warum die TSG

Heilbronn an der Spitze der Tabelle steht! Sie

hatte bis vor dem Anpfiff dieses Spieles bereits

schon 85 Tore erzielt. Schon in der zweiten Mi-

nute ging Heilbronn mit 1:0 in Führung. Und bis

zur 20. Minute stand es schon 5:0. Erst nach

dem 5:0 konnte sich Güglingen etwas von dem

Schock erholen und spielte die restlichen 

15 Minuten bis zur Pause gut mit. Leider beka-

men sie aber dann doch noch Sekunden vor dem

Pausenpfiff das 6:0. In der zweiten Halbzeit gin-

gen die Mädchen vom TSV viel konzentrierter in

das Spiel und legten ihren Respekt gegenüber

dem Tabellenführer voll ab. Zwar ging Heilbronn

in der 55. Minute mit 7:0 in Führung, aber nur

zwei Minuten später erzielte Kara Bircan mit

einer tollen Einzelleistung den Anschlusstreffer

zum 7:1. Bis zur letzten Spielminute war das

Spiel dann total ausgeglichen. Es lag auch

daran, dass die Güglinger Mädchen trotz hohem

Rückstand, niemals aufgaben und kämpften bis

zum Schluss. Leider erhöhte dann Heilbronn ei-

nige Sekunden vor dem Schlusspfiff auf 8:1.

Trainer und Betreuer waren aber dennoch mit

der Einstellung und Willensstärke zufrieden und

sprachen nach dem Spiel ihrem Team auch ein

großes Lob aus. Moral, Teamgeist, Kampfstärke

und Einsatzwille sind für dieses Team keine

Fremdwörter! Man kann stolz auf die C-Mäd-

chen vom TSV Güglingen sein!!! 

Abt. Fußball
SV Leingarten - TSV Güglingen 4:2
Nachdem man am 16. November die ersten Mi-

nuten verschlafen hatte, kassierte man schon

früh den ersten Gegentreffer durch einen ver-

meidbaren Konter (5.). Insgesamt war es aber

eine ausgeglichene erste Hälfte mit Chancen auf

beiden Seiten. Dementsprechend verdient war

der Treffer zum 1:1 durch Georg Belgart (23.). 

In der zweiten Hälfte war der TSV dann deut-

lich überlegen. Den Gastgebern gelang so gut

wie nichts mehr und Güglingen konnte den

Gegner permanent unter Druck setzen. Leider

wurden wie schon vor der Pause Bälle in aus-

sichtsreicher Position leichtfertig vertändelt

oder der entscheidende letzte Pass kam nicht

an. Als man die Partie in dieser starken Phase

nicht für sich entscheiden konnte, fing man sich

wie aus dem Nichts zwei Gegentore ein

(75./77.) bei denen die Abwehr nicht gut aus-

sah. Zwar konnte Steffen Heidinger per Kopf

noch einmal auf 2:3 verkürzen (83.), doch Lein-

garten hatte das Spiel nun wieder unter Kon-

trolle und gab es nicht mehr aus der Hand. Der

Endstand fiel dann durch einen Foulelfmeter in

der Schlussminute.  

Vorschau
Am Samstag, dem 22. November (!) empfängt der

TSV Güglingen die Sportfreunde Lauffen II. An-

pfiff ist um 14.30 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse B1
TSV Güg. III - TG Böckingen 1890 IV 6:0
Das nennt man einen klaren Sieg. 

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 21. November
18.30 Uhr Mädchenfußball
TSV-C-Juniorinnen - VfL Neckargartach
Samstag, 22. November
9.30 Uhr Jugendfußball
Hallenbezirksmeisterschaften in Güglingen
13.00 Uhr Jugendhandball
TSV Buchen - TSV weibl. D-Jugend
14.00 Uhr Tischtennis
TSV Nordheim - TSV Jungen U 18 III
14.30 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen I - Spfr. Lauffen II
15.30 Uhr Tischtennis
TSV Jungen U 18 II - SV Schozach II
TSV Jungen U 18 - SV Frauenzimmern III
16.30 Uhr Tischtennis
SV Massenbachhausen II - TSV Herren I
TSV Nordheim III - TSV Herren III
Sonntag, 23. November
12.30 Uhr Jugendhandball
TV Mosbach - TSV weibl. A-Jugend

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – TSV Cleebronn 2:3
Die Gäste waren über das gesamte Spiel die ag-
gressivere und spielerisch überlegene Mann-
schaft und holten sich hochverdient die drei
Punkte. Die Platzherren fanden bis zur 75. Mi-
nute überhaupt nicht ins Spiel und kassierten
zwischen dem Wiederanpfiff und der 73. Miun-
te alle drei Gegentreffer. Als die Partie praktisch
schon entschieden war, erhöhte Pfaffenhofen
das Tempo und kam noch zum 2:3.
Reserve: 1:4

Abteilung Jugendfußball
Spiele der Fußball-Junioren
TSV-D-Junioren - FSV Schwaigern 15:5
VfL Obereisesheim - TSV-Junioren 0:2
TSG Heilbronn II - TSV-E-Junioren 2:1
TSV-E-Junioren - TSV Untereisesheim 0:3
TSV-E-Junioren -  TSG Heilbronn 1:3
Spfr Widdern - TSV-E-Junioren 0:0
Spfr. Lauffen - TSV-C-Junioren 2:1
TSV-C-Junioren - Friedrichshaller SV 1:1
TSV Löwenstein - TSV-C-Junioren 0:1
TSV-C-Junioren - TSV Meimsheim 0:3
TSV-C-Junioren - SC Amorbach 0:5
Die nächsten Spiele
Bezirkshallenrunde in Güglingen
Samstag: TSV-F-Junioren ab 9.41 Uhr

Ute Conrad vom Lauf-Treff Pfaffen-
hofen läuft den New York Marathon 
Für Ute Conrad vom Lauf-Treff Pfaffenhofen
war es schon immer ein Wunschtraum: die Teil-
nahme am legendären New York Marathon.
Jetzt hat sie sich ihn erfüllt. Mit Startnummer
51862 lief die 49-jährige Pfaffenhofenerin
nach 4:45:07 Stunden in Manhattan ins Ziel -
als 26289. von insgesamt über 40.000 Teilneh-
mern. So gibt „The New York Times“ ihr Resul-
tat wieder.
„Es war ein grandioses Erlebnis über fünf Brü-
cken und durch fünf Stadtteile“, schwärmt Ute
Conrad. Bereits morgens um 6.30 Uhr wurde sie

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick
Unsere dritte Jungenmannschaft ließ den Gä-

sten aus Bö-ckingen nicht den Hauch einer

Chance. So kann es weitergehen. Die Güglinger

Punkte erspielten Kulbarts/Schmieder und Bäz-

ner/Yalcin im Doppel. In den Einzeln punkteten

Kulbarts, Schmieder, Bäzner und Grasmik.

Jungen U18 Kreisklasse B2:
TGV Eintr. Beilstein VIII - TSV Güg. II 4:6
Mit einer starken kämpferischen Leistung ent-

führte unsere zweite Jungenmannschaft zwei

wichtige Punkte aus dem für seine sehr gute Ju-

gendarbeit bekannten Beilstein. Das ist schon

fast eine Auszeichnung im Unterländer Tisch-

tennis. Es punkteten Zipperlein/Kulbarts im

Doppel plus Zipperlein, Kulbarts (2), Pfanzler

und Kübler im Einzel. 

Jungen U18 Kreisklasse A1
TSV Güglingen I - TSV Cleebronn 1:6
Als Tabellenzweiter hatte unsere erste Jungen-

mannschaft nie die Hoffnung auf den Sieg

gegen den Spitzenreiter Cleebronn. Das zeigt

die Kraftverhältnisse und die Überlegenheit der

Nachbarn aus dem Zabergäu. Also nicht verza-

gen, es steigen zwei Mannschaften auf. Den Eh-

renpunkt erkämpfte Kevin Lang.

Herren Kreisklasse D3
TSV Güg. II - SV Massenbachhausen VI 9:2
Das Unternehmen Aufstieg geht für unsere

Zweite weiter - und zwar erfolgreich. Dieses

Mal wurden die Tabellennachbarn aus Massen-

bachhausen geputzt. Jetzt gilt es konzentriert

weiter zu machen, damit am Ende auch die

Ernte eingefahren werden kann. Die Punkte ge-

wannen Frank A./Frank H. und Eren/Czorny im

Doppel. Die Einzelpunkte steuerten Frank A.,

Frank H., Miller, Eren, Knopp und Czorny bei.

Herren Kreisklasse A2
TTC Heilbronn - TSV Güglingen II 7:9
Nach dem eher verhaltenen Saisonstart kommt

unsere erste Herrenmannschaft langsam ins

Rollen. Der knappe Sieg gegen Heilbronn be-

schert dem Team ein ausgeglichenes Punkte-

konto und einen sicheren mittleren Tabellen-

platz. Das Abstiegsgespenst ist also vorerst

gebannt. Trotzdem: Dranbleiben ist gefragt. Die

Punkte in Heilbronn gewannen Schmid/Harrer

und Urli/Winkler im Doppel. In den Einzeln sieg-

ten Schmid (2), Scheid, Harrer, Winkler (2) und

Frank A. (MW)

Abt. Leichtathletik
Abteilungsversammlung
Einladung zur Abteilungsversammlung und zur

Verleihung des Sportabzeichens 2008. Unsere

Abteilungsversammlung findet in diesem Jahr

statt am Freitag, 28.11.2008, Gasthaus „Wein-

steige“, Nebenzimmer, Beginn: 20.00 Uhr.

Tagesordnung:

1. Bericht über das Jahr 2008

2. Aussprache und Entlastung

3. Wahlen

4. Ehrungen 

5. Wettkämpfe, Veranstaltungen 2008

6. Sonstiges

7. Gemütlicher Ausklang

Abt. Turnen
Hallo Mädels und Jungs von 4 1/2 bis 7 Jahre

Habt ihr Lust auf Kinderturnen? Wir haben wie-

der einige Plätze frei. Kommt doch einfach mal

vorbei und schnuppert bei uns rein. Wir turnen

immer mittwochs von 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr

in der städt. Halle, Eingang C1, Hallenteil A. Wir

freuen uns auf euch.
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vom Zubringerdienst zum Start auf Staten Is-
land chauffiert. Bei nur 4 Grad war die Warte-
rei auf den Start um 10.20 Uhr nicht gerade an-
genehm. 

Bei der Überquerung der imposanten Verraza-
no-Narrows-Bridge machte dem Läufer-Heer
ein eisiger Wind zu schaffen. Über Brooklyn,
Queens, Manhattan und The Bronx ging es zum
Ziel im Central Park. Ein besonderes Erlebnis
sind natürlich die zweieinhalb Millionen Zu-
schauer entlang der Strecke.
Für Ute Conrad, die für die Volkshochschule
Heilbronn als Übungsleiterin für Laufkurse tätig
ist, war es bereits der vierte Marathon. Frank-
furt, Berlin und Karlsruhe hat sie schon in ihrer
Sammlung. Die New-York-Startnummer be-
kommt natürlich einen Ehrenplatz. 

Abt. Fußball
SVF - SV Leingarten II 0:0 
In einem schwachen Spiel trennte man sich 
leistungsgerecht mit einem torlosen 0:0. Wäh-
rend die Gäste im ersten Spielabschnitt die ton-
angebende Mannschaft war, konnte man sich
in der 2. Hälfte aus der Umklammerung befrei-
en und auch einige ordentliche Spielzüge zu-
wege bringen. Torchancen waren auf beiden
Seiten Mangelware und ansonsten waren die
Torhüter wachsam. Der SVF bot insgesamt eine
kämpferisch ansprechende Leistung, doch lei-
der lässt der endgültige Torabschluss zu wün-
schen übrig. Man hat meist nur wenige Tormög-
lichkeiten, diese sollten jedoch besser genutzt
werden. 
Vorschau
Schon am nächsten Samstag, bedingt durch
den Totensonntag, an dem bekanntlich im Un-
terland keine Spiele stattfinden, ist der SVF zu
Gast in Bonfeld. Spielbeginn 14.30 Uhr.

Abt. Tischtennis
Minis mit viel Spaß bei der Sache
Am vergangenen Sonntag fanden sich einige
Kinder im Alter von gerade mal sechs Jahren bis
11 Jahren in der Mehrzweckhalle in Frauenzim-
mern ein, um die Sieger und Platzierten beim
diesjährigen Ortsentscheid zu finden.
Da in der Altersklasse der 11- und 12-Jährigen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

DJK-SB Heilbronn - SVF-Herren 3 6:9
In einer ausgeglichenen Begegnung zweier
gleichwertiger Teams war man am Ende doch
einen Tick stärker. Großes Lob geht an den Ju-
gendspieler M. Siekiera der groß aufspielte und
am Ende den viel umjubelten letzten Punkt er-
kämpfte. Den Sieg feierten Arnold/Mayer und
Mann/Jennert im Doppel sowie S. Arnold und
M. Siekiera je 2x, P. Mayer, A. Mann und E. Jen-
nert je 1x in den Einzeln.
TGV Dürrenzimmern 3 - SVF-Herren 3        4:9
Auch im zweiten Spiel des Wochenendes konn-
te sich die Dritte durchsetzen und einen ver-
dienten Sieg in Dürrenzimmern feiern. Auch
hier waren die Jugendspieler M. Grün und 
B. Kiesel nicht zu bezwingen und gewannen alle
ihre Spiele. Den Erfolg verbuchten Arnold/
Mayer, Knorr/Kiesel und Mann/Grün im Doppel,
sowie M. Knorr, P. Mayer, S. Arnold, A. Mann, 
B. Kiesel und M. Grün je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 22.11., 13.00 Uhr: 
TSB Horkheim 2 - SVF-Jungen 2  
Samstag, 22.11., 14.00 Uhr: 
SV Neckarsulm 2 - SVF-Jungen 1
Samstag, 22.11., 15.30 Uhr:  
TSV Güglingen - SVF-Jungen 3
Samstag, 22.11., 18.00 Uhr: 
TSV Cleebronn - SVF-Herren 2
Montag, 24.11., 20.00 Uhr: 
Pokal: TSV Willsbach 2 - SVF-Damen
Dienstag, 25.11., 20.20 Uhr: 
Pokal: SVF-Herren 1 - Friedrichshaller SV 5    eis

Altmetallsammlung 
Der SVF möchte sich auf diesem Wege bei den
Bürgern von Güglingen, Frauenzimmern und Ei-
bensbach für die Bereitstellung von Altmetall
und Schrott recht herzlich bedanken.

Abt. Volkswandern
Termine:
22.11., Tiefenbach „Besen Hex“ (nur Samstag)
06./07.12., Grombach
14.12., Kronau (nur Sonntag)
Güglinger Weihnachtsbummel am 1. Advent
Am 30.11. werden wir mit unserem Stand vor
der Metzgerei Gerstle am diesjährigen „Bum-
mel“ teilnehmen. Hier können Sie sich mit Spei-
sen und Getränken stärken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorankündigung Winterfeier 
Termingerechter könnte es nicht zugehen,
wenn wir am Nikolaus-Abend unsere diesjähri-
ge Sportsaison gemeinsam ausklingen lassen.
Wir laden Sie schon heute herzlich zur Winter-
feier in die Herzogskelter ein. Beginn des Pro-
gramms ist um 19.30 Uhr, die Saalöffnung be-
reits um 18.30 Uhr.

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag,
6. Dezember, ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Trimm dich:
Treib mal 
wieder Sport!

Altpapiersammlung

nur zwei Teilnehmer angemeldet waren, wurde

diese Konkurrenz gemeinsam in einer Gruppe

mit den 9- bis 10-Jährigen ausgetragen, um den

Kindern möglichst einige Spiele zu geben. In-

nerhalb der beiden Gruppen (außerdem noch

die 8 und jünger-Gruppe) wurde dann gemischt

mit Mädchen und Jungs gespielt. Der Modus

hieß: Jeder gegen jeden. Vor allem bei den jüng-

sten Teilnehmern kamen einige äußerst span-

nende Matches zusammen. Viel Jubel und auch

die eine oder andere Träne kamen zum Vor-

schein, ehe am Ende die Sieger, Platzierten und

für den Bezirksentscheid im April nächsten Jah-

res Qualifizierten feststanden. 

Hier die Siegerliste:

Mädchen 11/12 Jahre: keine Teilnehmer

Mädchen 9/10 Jahre: 1. Jessica Gleich (sie

brachte sogar alle Jungs in ihrer Gruppe mit

deutlichen Siegen zum Verzweifeln)

Mädchen 8 Jahre und jünger: 1. Anabel Trefz

Jungen 11/12 Jahre: 1. Tobias Gleich, 2. Yannick

Fleischmann 

Jungen 9/10 Jahre: 1. André Ott, 2. Christian

Fleischmann, 3. Raul-Sebastian Szeif

Jungen 8 Jahre und jünger: 1. Finn Haaf, 2. Luca

Besemer, 3. Julian Trefz, 4. Felix Fleischmann.

Die für den Bezirksentscheid Qualifizierten be-

kommen noch mit gesonderter Post Bescheid,

wann und wo es genau weiter geht. An dieser

Stelle bleibt uns nur, euch allen weiterhin viel

Spaß beim Tischtennis und viel Erfolg bei den

nächsten Veranstaltungen zu wünschen.

Außerdem möchten wir uns nochmals für die

großzügige Unterstützung der Volksbank Bra-

ckenheim-Güglingen bei den Preisen bedanken.

Hintere Reihe (von links nach rechts): Finn Haaf,

André Ott, Julian Trefz, Luca Besemer, Anabel

Trefz, Yannick Fleischmann, Tobias Gleich.

Vordere Reihe (von links nach rechts): Raul-Se-

bastian Szeif, Jessica Gleich, Felix Fleischmann,

Christian Fleischmann, treuer Fan.

SVF-Jungen 1 - SV Massenbachhausen      5:5
In einem spannenden und dramatischen Spiel

konnte man in den letzten beiden Einzeln noch

einen verdienten Punktgewinn verbuchen. Das

Remis holten Hendrik und der starke „Joker“

Thorsten je 2x, Anna-Lena 1x in den Einzeln.

SVF-Jungen 2 - TTC Heilbronn 1930            3:6
Trotz sehr ansprechender Leistung des gesam-

ten Teams konnte man den verletzungsbeding-

ten Ausfall von Louis nicht ganz kompensieren

und musste sich am Ende knapp geschlagen

geben. Die Punkte holten Michael/Victoria im

Doppel sowie Michael und Alexander je 1x in

den Einzeln.

SVF-Jungen 3 - TSG Heilbronn 6 6:2
Gegen einen phasenweise überforderten Geg-

ner konnte man einen deutlichen Sieg verbu-

chen. Die Zähler holten Markus/Tobias im Dop-

pel sowie Markus und Victoria je 2x, Tobias 1x

in den Einzeln.
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Abt. Fußball
GSV Eibensbach - TürkGücü Eibensbach 0:7
Bedingt durch Ausfall von fünf Stammspielern,
konnte der GSV gegen Tabellenführer TürkGücü
nur wenig ausrichten. Die Gäste kontrollierten
die Begegnung von Beginn an und lagen zur
Halbzeitpause bereits mit drei Treffern in Front.
Im zweiten Durchgang bot sich das gleiche Bild,
so dass TürkGücü am Ende zu einem deutlichen
Sieg kam.
Reserve
GSV Eibensbach - TürkGücü Eibensbach 2:5 
Die GSV-Reserve konnte das Spiel lange Zeit
offen halten, musste sich aber dann im zweiten
Spielabschnitt den laufstärkeren Gästen ge-
schlagen geben.
Vorschau:
Wegen des Totensonntags am kommenden Wo-
chenende wird bereits am Samstag, 22. Novem-
ber, gespielt. Der GSV ist dann beim TSV Fürfeld
zu Gast. Spielbeginn: 14:30 Uhr (Reserve: 12:45
Uhr) in Fürfeld.

Abt. Gesang
Sing4fun – Neues Projekt!
Mit Stolz und einem Lächeln im Gesicht bli-
cken wir auf unser erstes offizielles Chorprojekt
zurück. Der unerwartete Erfolg und der viele Zu-
spruch von Ihnen zu unserem 1. Konzert sowie
der gelungene Wiedereinstieg des Chors vom
GSV Eibensbach bei dem Konzert der jungen
Chöre in Brackenheim, war für uns ein krönen-
der Abschluss für unser bisheriges Projekt. Da
man sich bekanntlich nicht auf seinen Lorbee-
ren ausruhen soll, starten wir nun mit MUSI-
CALS in die zweite Runde. Wir haben entschie-
den, dass wir dieses Mal mehr deutschsprachige
Lieder mit ins Programm nehmen. Dies ist nun
ein günstiger Zeitpunkt, um bei uns einzustei-
gen. Wer Lust und Spaß am Singen hat, gebt
euch einen Ruck und schaut bei uns immer frei-
tags ab 20 Uhr in der Gaststätte „Flügelau“ in
Eibensbach vorbei. Wir freuen uns auf jeden. PS:
Einsteigen kann man bei uns immer. 

Liebe Grüße: sing4fun

Abt. Jugend
Rückblick
B-Junioren (mit Eibe): 3. Runde im Bezirks-
pokal der B-Jugend (02.11.2008)
TSV Cleebronn 1 - TSG Heilbronn 2  12:0
Im letzten Heimspiel der Herbstrunde konnten
wir gegen die TSG Heilbronn 2 einen ungefähr-
deten 12:0-Sieg einfahren.
Von Anfang an ging unser Team konzentriert zur
Sache und erarbeitete sich Chancen. Bereits in
der 5. Minute erzielte Tim nach einer schönen
Kombination die Führung. Durch weitere Tref-
fer von Ronny, Phili und Sebi H. kam es zu einem
beruhigenden 4:0-Pausenstand. Auch die zwei-
te Halbzeit wurde von uns überlegen gestaltet,
die Gäste hatten kaum noch Möglichkeiten und
es gab weitere Treffer von Ronny (2), Tim (3),
Beidel (2) und Hakan. Am Sonntag, dem
30.11.08, findet das letzte Spiel der Hinrunde in
Obereisesheim statt und wir haben alle Chan-
cen unser Ziel Bezirksstaffel zu erreichen. 

M. Kiesel
Vorschau
Weihnachtsmarkt am 29.11.2008
Liebe Eltern, auch in diesem Jahr wollen wir
wieder in der Woche vor dem 1. Advent (24. -

GSV Eibensbach 1882 e. V.
Erster Gegner war die Mannschaft der Sport-
schützen Pleidelsheim. Trotz eines verhaltenen
Starts unserer Schützen, sah es zur Mitte des
Wettkampfs recht gut aus, vier unserer Schüt-
zen konnten sich in den Serien Zwei und Drei
deutlich steigern, und zogen mit deutlichem
Vorsprung ihren Gegnern davon. Spannend al-
lerdings ging’s auf der Position Eins zu. Dort war
die Partie nach 20 abgegebenen Schüssen
immer noch fast ausgeglichen. Und das Duell
ging auf höchstem Niveau weiter. In der dritten
Serie erreichte der Pleidelsheimer Schütze her-
vorragende 97 Ringe. Unsere Schützin Stefanie
Barth konterte mit einer 98er Serie und ging so
mit einem knappen Vorsprung von zwei Ringen
in die letzte Serie.
Auch hier konnte ihr Gegner nochmals 97 Ringe
erzielen, und beendete seinen Wettkampf mit
383 Ringen. Nachlassen durfte unsere Schützin
also nicht. Doch mit einer geradezu störrischen
Ruhe absolvierte Stefanie ihre letzten Schüsse
und erreichte genau wie ihr Gegner 97 Ringe
und entschied den Kampf für sich. Auch unse-
re anderen Schützen fuhren eindeutige Siege
ein. Besonders erfreulich war hier das Ergebnis
von Michael Röckle, der mit 385 Ringen neue
persönliche Bestleistung erreichte. 
Endstand: 
SSV Güglingen - SpS Pleidelsheim 5:0-Punkte
Einzelergebnisse: Stefanie Barth und Michael
Röckle mit jeweils 385 Ringen, Jan-Arvid
Spädtke 383 Ringe, Mario Volland 378 Ringe
und Sascha Kräter 374 Ringe.
Nach der Mittagspause mit Pizza und Salat
ging’s gegen den Gastgeber Gundelsheim-Böt-
tingen weiter. Anscheinend hatten unsere
Schützen am Mittag etwas zu großzügig beim
Pizzaessen hingelangt, den irgendwie fanden
unsere Schützen überhaupt nicht mehr in ihren
Rhythmus. Lediglich unsere Schützen Eins und
Zwei starteten mit den gewohnten 95er und
96er Serien. So waren die Vorteile in der An-
fangsphase eindeutig auf Gundelsheimer Seite.
Und obwohl sich unsere Schützen dann doch
noch mal zusammenrissen, und sich in den
nächsten Serien steigerten, waren die Wett-
kämpfe nach den ersten 20 Schüssen noch
weitgehend ausgeglichen.
Doch dann drehte sich der Wettkampf. In der Drit-
ten Zehnerserie brachen die Ergebnisse der Gun-
delsheimer Schützen plötzlich ein. Schoss man
vorher noch klar über 90 Ringe, waren’s jetzt nur
noch knappe 90, oder sogar darunter. Diese Chan-
ce ließen sich unsere Schützen natürlich nicht
entgehen und zogen an ihren Gegnern vorbei.
Mit dem Vorsprung kam auch die Sicherheit zu-
rück, und in den letzten Schüssen zeigten un-
sere Schützen wieder ihre gewohnten Leistun-
gen, und gewannen ihre Paarungen. Auch im
zweiten Wettkampf lag das Hauptaugenmerk
auf dem Zweikampf der Paarung Eins. (Auf Po-
sition Eins stehen halt auch immer die besten
ihrer Mannschaften). Hier entwickelte sich ein
wahrer Krimi. Nachdem die Gundelsheimer
Schützin in der ersten Serie mit Zwei Ringen in
Führung ging, konnte sich unsere Schützin in
Serie Zwei, einen Ring zurückholen.
In Serie Nummer Drei folgte dann der beschrie-
bene Schwächeanfall der Gundelsheimer
Schützen. Auch ihre Topschützin blieb nicht
davon verschont. Und gerade jetzt gab Stefanie
noch mal richtig Gas und holte sich die Führung
zurück, und obwohl sich ihre Gegnerin sofort
wieder fing, sollte es mit einem Ring Vorsprung
für den Sieg reichen.

28.11.2008) Weihnachtskränze stecken. Der
daraus erzielte Erlös kommt einzig der Betreu-
ung unsere bzw. Ihrer Jugendlichen zu Gute.
Nachdem im letzten Jahr die Beteiligung beim
Herstellen der Kränze sehr zu wünschen übrig
ließ, bitte ich Sie, Ihr Möglichstes zu tun um
Claudia Gerstenlauer dabei zu unterstützen
eine große Anzahl an Türgestecken und Krän-
zen zu produzieren. Bitte melden Sie sich bei ihr
unter 07135/12488 persönlich an.
A-Junioren: Sa., 22. Nov., spielfrei
B-Junioren: So., 23. Nov., spielfrei
D-Juniorinnen: Sa., 22. Nov., spielfrei

Großzügige Spende an das Tierheim
Heilbronn
Wir, das Greenteam: Retter auf 2 Pfoten, über-
gaben am vergangenen Donnerstag 280 € an
das Tierheim Heilbronn. Dieser Betrag kam zu-
sammen, weil die Besucher der Gewerbeschau
Güglingen uns Spenden gaben und uns Gebäck
und Bilder abkauften. 

Nachdem wir am Donnerstag in Heilbronn die
Spende übergeben hatten, bekamen wir noch
eine tolle Führung durch das Tierheim. Am
liebsten hätte jede von uns eines der süßen Kat-
zen, Hunde oder Meerschweinchen mit nach
Hause genommen. Wir möchten uns an dieser
Stelle für die Mithilfe der Güglinger Bevölke-
rung bedanken.

Totensonntag am 23.11.2008
Auch in diesem Jahr wird der Musikverein Güg-
lingen wieder die Gedenkfeier am Totensonntag
auf dem Güglinger Friedhof mit gestalten.
Treffpunkt ist um 10:20 Uhr an der Katharina-
Kepler-Schule in Güglingen. 
Konzert des Verband-Jugendorchesters Heil-
bronn 
Am Freitag, dem 21. November 2008, findet um
19.30 Uhr in der Harmonie in Heilbronn das
diesjährige Konzert des Verband-Jugend-
orchesters Heilbronn statt. Treffpunkt zur Ab-
fahrt nach Heilbronn ist um 18.15 Uhr an der
Grund- und Hauptschule in Güglingen.

Siege für unsere Luftgewehrschützen 
Letzten Sonntag standen die nächsten beiden
Wettkämpfe in der Bezirksoberliga für unsere
Erste Luftgewehrmannschaft auf dem Plan. Der
Weg führte diesmal ins Schützenhaus der
Schützengilde Oedheim, auf dessen Anlagen
der SV Gundelsheim-Böttingen, seinen Heim-
kampf durchführte. 

Sportschützenverein
Güglingen

Musikverein Güglingen e. V.
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Endstand: SSV Güglingen - SV Gundelsheim-
Böttingen 5:0-Punkte
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 386 Ringe,
Jan-Arvid Spädtke 380 Ringe, Mario Volland
372 Ringe, Sascha Kräter 371 Ringe und 
Michael Röckle 370 Ringe. Mit einem überzeu-
genden Sieg am Morgen und einem Glückli-
chen, mit etwas Hilfe des Gegners, am Mittag,
steht man nun mit vier Siegen wieder auf Platz
Eins in der Tabelle. Bereits am Samstag bestritt
unsere Zweite Luftgewehrmannschaft ihren
Wettkampf in der Bezirksliga. Der Gegner aus
Illingen war einer der härtesten Verfolger um
den begehrten Aufstiegsplatz. So musste gegen
den SSV Illingen unbedingt ein Sieg her. Der
Druck unbedingt gewinnen zu müssen, war an-
scheinend für den einen oder anderen Güglin-
ger etwas zu groß, dem gerade die Schützen
Eins und Zwei hatten große Probleme ihren
Wettkampf konzentriert zu absolvieren. Gerade
unser Schütze auf Position Eins fand, getrieben
von Nervosität, nie zu seiner Form, und konnte
so  nichts gegen seinen Gegner aus Illingen aus-
richten.  Glücklicherweise konnten die anderen
drei Schützen ihre gewohnten Leistungen ab-
rufen. Besonders zu erwähnen sind hier Adrian
Daniel der mit 376 Ringen das beste Güglinger
Ergebnis des Tages erzielte und wieder einmal
zeigte, wie wichtig er für seine Mannschaft ist,
und Daniel Jesser der in seinem allerersten Be-
zirksligawettkampf gute 364 Ringe erzielte. Ge-
nauso Patrick Allinger der einen Rückstand von
zwei Ringen nach 30 Schüssen in der letzten
Serie noch in einen 4-Ringe-Vorsprung-Sieg
verwandelte. Nachdem sich unser Schütze
Nummer Zwei, Klaus Jesser, letztendlich auch
noch knapp gegen seinen Gegner durchsetzen
konnte, errang man einen knappen 3:2-Sieg.
Endstand SSV Gügl. - SSV Illingen 3:2- Punkte
Einzel: Adrian Daniel 376 Ringe, Alexander
Fehrle 371 Ringe, Daniel Jesser 364 Ringe, Klaus
Jesser 363 Ringe und Patrick Allinger 353 Ringe.

-A. F.-
Rundenwettkämpfe
Bereits am 09.11. konnte unsere Sportpistolen-
mannschaft ihren Wettkampf mit 2 Ringen Un-
terschied gewinnen.
SSV Güglingen - SG Massenbachhausen
804:802-Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 272, Manuel
Noller 269, Harald Reinhard 263, Daniel Keller
259, Winfried Kaspar 235.
Auch unsere 1. Luftpistolenmannschaft hat
ihren Wettkampf vom letzten Wochenende mit
101 Ringen Unterschied ganz klar gewonnen.
SSV Güglingen - SGi Massenbachhausen
1365:1264-Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 345, Harald
Reinhard 345, Daniel Keller 343, Norbert Ha-
berkern 332, Winfried Kaspar 324.
Leider knapp verloren mit 9 Ringen Unterschied
hat unsere 2. Luftpistolenmannschaft.
SSV Güglingen - SV Bad Wimpfen
1371:1380-Ringe
Einzelergebnisse: Udo Sommer 351, Benno 
Biedermann 349, Reiner Conz 340, Jörg Meyer
331, Heinz Conz 294. J. W.

PKW-Seminar in Güglingen
Am Samstag, dem 8. November, absolvierten 
20 Kameraden aller drei Abteilungen ein Semi-

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Lokalschau
Zu unserer diesjährigen Lokalschau wurden 130
Tiere gemeldet. Zu besichtigen am Tag der Lo-
kalschau am Sonntag, 30.11. 2008, von 10.00
bis 17.00 Uhr im Schneckenhaus.
Für die Bewirtung im Sängerheim, ebenfalls am
30.11., werden noch Kuchenspenden entgegen
genommen.
Diese können bis 12.00 Uhr an besagtem Sonn-
tag im Sängerheim abgegeben werden.
Der Vorstand dankt schon mal im Voraus und
freut sich samt seinem Küchenteam auf ein vol-
les Haus. SF

Informationen für die Teilnehmer am
16. Weihnachtsbummel 2008 in Güglingen
Liebe Teilnehmer, Mitglieder, Vereine und
Schulklassen, wir möchten Sie hierzu informie-
ren: Alle Teilnehmer, welche alkoholische Ge-
tränke ausschenken und verkaufen „müssen“
eine Ausschankgenehmigung bei der Stadtver-
waltung Güglingen beantragen und selbst be-
gleichen. 
Die Ausgabestelle für Reisig ist ab Donnerstag,
27.11. bei der Herzogskelter im Kastanienhof
eingerichtet. Bitte tragen Sie sich in der beige-
legten Liste ein.  
Zur Information und Orientierung „Wer wo ist?“
werden am Samstag Standortpläne aufge-
hängt. Diese sind an der Herzogskelter Ein-
gangstüre und beim PostShop Bschaden in der
Marktstraße angebracht.  
Am Samstag, dem 29.11.2008, sollten Sie
sich gegen 14.00 Uhr am Weinbrunnen Im
Deutschhof einfinden, wenn Sie noch Fragen
haben. Herr Rainer Xander ist Ihr Ansprech-
partner und kümmert sich um Ihre Anfragen
rund um Aufbau, Standort und Stromversor-
gung. Sie können ihn im Notfall unter Handy Nr.
0171/6058211 erreichen. 
Mit dem Aufbau Ihres Standes können Sie im
Bereich Deutschhof samstags ungehindert ab
11.00 Uhr beginnen. Beachten Sie, dass die
Marktstraße erst am Sonntag, von 8.00 Uhr bis
22.00 Uhr, gesperrt ist. 
Hier können Sie von 8.00 bis 11.00 Uhr aufbauen
und ab 19.30 Uhr wieder mit dem Abbau begin-
nen, denn unser Weihnachtsbummel ist von
11.00 bis 19.30 Uhr für die Besucher und
Gäste offiziell geöffnet.
Zum „verkaufsoffenen Sonntag“ laden einige
Einzelhandelsgeschäfte ein. Hier gelten die of-
fiziellen Öffnungszeiten von 13.00 bis 18.00
Uhr. An dieser Stelle möchten wir uns heute bei
allen Teilnehmern für ihre Bemühungen recht
herzlich bedanken. 
Es grüßen Sie herzlich die Vorstandschaft und
Ausschussmitglieder des HGV Handels- und Ge-
werbeverein Güglingen e. V.

Einladung zum Chorkonzert 
Unter dem Thema „Sing ein Lied - Lieblingsme-
lodien“ präsentiert Ihnen unser Stammchor
unter der Leitung von Dieter Nicolai ein ab-

Gesangverein Eintracht
Zaberfeld e. V.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

nar zur „Patientengerechten Unfallrettung“,
das von der Firma Weber-Hydraulik angeboten
wird. Um neun Uhr ging es direkt mit der theo-
retischen Schulung los. Hierbei wurden aber
nicht nur die Standard-Einsatz-Regeln aus-
führlich behandelt, ein weiterer wichtiger
Punkt war die „Neuwagentechnologie“, welche
die Einsatzkräfte vor immer neue und größere
Herausforderungen stellt. Nach einem kurzen
Mittagessen war endlich der von allen lang er-
wartete Praxisteil dran. Geübt wurde an drei
verschiedenen Autos, die in unterschiedlichen
Lagen positioniert wurden.

So konnte nicht nur die „Standardlage“ auf
allen vier Rädern, sondern auch die Dach- und
die Seitenlage ausführlich durchgenommen
werden. Aufgeteilt in drei Gruppen konnte so
jeder einmal ein Rettungsgerät in die Hand neh-
men und hilfreiche Tipps der Ausbilder erhalten.
Zum Schluss konnte wohl keiner von sich be-
haupten, nichts Neues dazu gelernt zu haben.
Hierfür nochmals einen recht herzlichen Dank
an die Firma Weber-Hydraulik und an unsere
drei Ausbilder, die es geschafft haben uns in
dieser kurzen Zeit soviel beizubringen, ohne
dabei den Spaß zu vergessen! P. A.

Abteilungsversammlung der Abt. I Güglingen
Am Freitag, 21.11.2008, findet um 20.00 Uhr die
diesjährige Abteilungsversammlung der Abtei-
lung I Güglingen mit Altersabteilung im Gast-
haus „Weinsteige“ statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Verschiedenes
Zur Abteilungsversammlung, die als Dienst an-
gesetzt ist, sind alle Angehörigen der Abteilung I,
sowie die Mitglieder des Gesamtausschusses
herzlich eingeladen. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. Neubauer,
Kommandant
Abteilung II Frauenzimmern
Die Abteilung II trifft sich am Montag, dem
24.11.2008, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 25.11.2008, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr im Jugendraum
zur Übung.
Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
26.11.2008, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Abteilung I Güglingen
Die Abteilung I trifft sich am Donnerstag, dem
27.11.2008, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
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wechslungsreiches Programm am Samstag,

29. November 2008, in der Zaberfelder Halle mit

bekannten und heiteren Melodien. Umrahmt

wird es durch unsere Gastchöre, Liederkranz

Weiler unter der Leitung von Michael Seibel,

dem Gesangverein Michelbach unter der Lei-

tung von Gerhard Fehrle sowie unserem „Get

Up!“ Chor und einem Instrumentalensemble.

Das Programm beginnt um 19.30 Uhr, die Halle

ist ab 18.30 Uhr geöffnet. Das Küchenteam der

Eintracht Zaberfeld wird Sie wieder in gewohn-

ter Weise bewirten. Der Eintritt beträgt 5,00 €.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am 14. November haben Mitglieder vom Obst-

und Gartenbauverein wieder einmal ihre „Pa-

tenschaft“ wahrgenommen und die Außenan-

lagen zwischen Rathaus und Parkdeck „auf Vor-

dermann“ gebracht.

Mit Spaten, Ast- und Rebschere machten sich

die freiwilligen Helfer ans Werk und haben die

Grünanlage „winterfest“ gemacht. 

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zu un-

serer Weihnachtsfeier am 12. Dezember, um

19.00 Uhr in der Herzogskelter eingeladen. Es

wird gerade ein weihnachtliches Programm

einstudiert. Wie immer gibt es vorher ein Essen

vom Büfett. Bitte anmelden bei Margret

Schmidt, Tel. 07135/12748. I. G. 

Wölflinge (6 - 11 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 17.00 - 18.30 Uhr
Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)
Gruppenstunden: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr
Leiter: Chris Wittmershaus, Tel. 0151/11980052

Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 - 20.00 Uhr
Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand:
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Weitere Infos finden Sie auf unsere Homepage

http://www.dpsg-gueglingen.de

Basteln für den Weihnachtsbum-
mel
Am Freitag, dem 21.11.2008, tref-

fen wir uns um 16.45 Uhr wieder

bei Stefan Ernst in der Klunzinger-

straße 6. Da wir mit Holz und mit Farbe arbei-

ten, solltet ihr alte Kleider anziehen.

Evangelische Jugend 
Güglingen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Am Donnerstag, dem 27.11.2008, treffen wir
uns um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zur Eisen-
bahn“ in Weiler zu einem Vortrag über den Öko-
landbau. Ein Berater vom Beratungsdienst Öko-
landbau in Schwäbisch Gmünd referiert über
Rechtsgrundlagen, Umstellung: Probleme und
Risiken, Beihilfen zur Umstellung, Deckungs-
beiträge. Es wird herzlich eingeladen
Vorschau:
Dienstag, 16.12.2008: BayWa-Abend in der
Gaststätte „Weinsteige“ in Güglingen
Dienstag, 27.01.2009: Rückblick und Ausblick
im Weinbau mit Herrn Neumann vom Landwirt-
schaftsamt in Weiler, Gaststätte „Eisenbahn“

Ab auf die Piste!
Wer nach Weihnachten Ski- oder Snowboard-
fahren gehen möchte, sollte sich beeilen, denn
die Winterfreizeiten des Jugendwerks der AWO
Württemberg e. V. sind teilweise bereits ausge-
bucht.
Die pädagogisch geschulten Betreuer bei den
Freizeiten sind alle erfahrene Ski- und Snow-
boardfahrer mit einer Ausbildung zum Kinder-
und Jugendskibegleiter. Anfänger bekommen
von ihnen die nötigen Grundlagen beigebracht
und auch Fortgeschrittene können noch etwas
lernen. Die Skigebiete und Hütten sind sorgfäl-
tig ausgewählt und bestens für Anfänger wie
Fortgeschrittene geeignet. Nach der Action auf
der Piste sorgt das Betreuerteam mit einem ab-
wechslungsreichen Programm auch am Abend
für Stimmung.
Für alle zwischen 12 und 15 Jahren geht es vom
27.12.08. bis 03.01.09 oder vom 03.01.09 bis
zum 09.01.09 in die Schweiz ins Skigebiet von
Wildhaus. Die urige Skihütte direkt an der Piste
befindet sich mitten im Skigebiet auf der Alpe
Sellamatt. Für Jugendliche und junge Erwach-
sene bietet das Jugendwerk Skifreizeiten in Ver-
bier an. Vom 27.12.08 bis 03.01.09 können alle
zwischen 16 und 20 Jahren und vom 03.01.09.
bis 10.01.09 alle 14 bis 17-jährigen mit in das
weltberühmte Skigebiet in der Schweiz fahren.
Das Jugendwerk bietet weitere Ski- und Snow-
boardfreizeiten an, beispielsweise auch in den
Faschingsferien. Das aktuelle Programmheft
kann beim Jugendwerk kostenlos unter (0711)
522841 bestellt oder auf der Homepage unter
www.jugendwerk24.de angeschaut werden.
Dort gibt es zu allen Freizeiten ausführliche In-
formationen und die Möglichkeit zur Onlinean-
meldung. Für finanziell schwächer Gestellte
gibt es verschiedene Zuschussmöglichkeiten,
weitere Auskünfte hierzu erteilt die Geschäfts-
stelle des Jugendwerks gerne telefonisch.

Kreisverband Heilbronn
Außensprechstunde
Die nächste Außensprechstunde - Beratung zu
sozialen Angelegenheiten - findet am 25.11.08
im Rathaus von Brackenheim von 9:00 bis
12:00 Uhr statt. 
Die Fachberatung (als ehrenamtliche Lotsen-
funktion) umfasst Themen, wie zum Beispiel -

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Jugendwerk der AWO
Württemberg e. V.

Bauernverband Cleebronn
Güglingen - Pfaffenhofen

Kinder- und Jugendgruppen in der Mauriti-
uskirche Güglingen:
JesusHouse (ab 14 Jahren)
Mittwoch ab 19.00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Bibelentdecker (6 - 13 Jahre)
Freitag 15.30 - 16.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Günter Frank, Tel. 07135/931115
Kinder- und Jugendgruppen in der Evang.-
methodistischen Kirche Güglingen:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstag 17.45 - 19.15 Uhr
Heike Marseglia, Tel. 07135/13973
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitag 16.45 - 18.15 Uhr
Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Aktion Weihnachtsfreude
Die Weihnachtspäckchenaktion für bedürftige
Kinder und Familien in Osteuropa läuft noch.
Die Royal Rangers nehmen noch Päckchen bis
Ende November entgegen. Den Inhalt kann man
den Faltblättern entnehmen, die an verschiede-
nen Stellen im Zabergäu ausliegen. Die Päck-
chen können im Stammtreff in Frauenzimmern,
Schafgasse 13, dienstags und freitags von 
17 bis 18.30 Uhr sowie Sonntagvormittags vor
bzw. nach dem Gottesdienst (10.00 bis 11.30
Uhr) Päckchen abgegeben werden. Oder wir
holen das Päckchen bei Ihnen zu Hause ab. Te-
lefonanruf genügt. 
Falls Sie nicht selber packen wollen: für etwa
10 gespendeter Euro stellen die Rangers „Ihr“
Päckchen für Sie zusammen. (Infotel.
07135/13201 bzw. 2788).
Freitag, 21.11.: 17.00 Uhr Stammtreff aller
Altersgruppen von 9 bis 17 Jahren
Dienstag, 25.11.: 17.00 Uhr Startertreff (6 -
8 Jahre)
Die Starter machen Adventsgestecke. Wenn
möglich, eine oder mehrere Kerzen mitbringen. 
Alle Stammtreffen finden in Frauenzimmern,
Schafgasse 13, statt.
Wärm dich auf am Lagerfeuer der Royal Ran-
gers beim Güglinger Weihnachtsbummel
(1. Advent) und lass dir den Eintopf oder das
Würstchen schmecken.

Der Jakobsweg
Karl Biederstädt aus Pfaffenhofen ist auf dem
„Jakobsweg“ gewandert und hat dabei viel pho-
tographiert. Über seine Erlebnisse berichtet er
am kommenden Dienstag. 
Als „Jakobsweg“ wird der Pilgerweg zum Grab
des Apostels Jakobus in Santiago de Composte-
la im äußersten Nordwesten Spaniens bezeich-
net. Das Grab des Apostels Jakobus war im Mit-
telalter, neben Rom und Jerusalem, das dritte
wichtige Ziel für eine christliche Pilgerfahrt.
1993 wurde der spanische Hauptweg, der von
den Pyrenäen über die ehemaligen Königsstäd-
te Pamplona, Leon und Burgos zum Jakobus-
grab führt, in das UNESCO-Welterbe aufge-
nommen.
Wann: Dienstag, 25. November 2008, 19.30 Uhr
Wo: Vortragsraum Mediothek

Dorothee Hahn

LandFrauen Güglingen

Royal Rangers Christliche Pfadfinder
Stamm 16, Güglingen
Info-Telefon 2788
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Erwerbsminderungsrente, Alters-Rente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung, Hartz IV und vieles mehr. Die Beratung ist
kostenlos und kann von jedem, auch von Nicht-
mitgliedern, in Anspruch genommen werden.
Während der Sprechstunden können Sie uns
unter der Tel.-Nr. 07135/105-185 erreichen.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im OV Ob Zabergäu und
Frauenvertreterin im KV HN, Tel.-Nr. 07135/
7884 sowie an Karin Krüger, Vorsitzende im OV
Brackenheim und 2. Frauenvertreterin im KV
HN, Tel.-Nr. 07135/13830 wenden.
Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch
übers Internet beim VdK-Landesverband
Baden-Württ. unter: www.vdk-bawue.de.
Der nächste Sprechstundentermin ist am
23.12.08
Adventsfeier am 29.11.08
Zu unserer Adventsfeier, die am 29.11.08 im
CVJM-Heim in Zaberfeld im Herrenwiesenweg
14 stattfindet, laden wir Sie mit Ihren Angehö-
rigen und Freunden und auch Nichtmitglieder
recht herzlich ein. Wir beginnen um 14:30 Uhr.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, rufen Sie
bitte die Vorsitzende an. Wir bilden wieder
Fahrgemeinschaften.
Grußworte sprechen Herr BM Thilo Michler,
Herr Pfarrer Trumpp und Herr Ferdinand Brand,
stellv. Vorsitzender im KV HN. Ehren werden wir
Frau Gertrud Herrmann für 50 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit im OV Ob Zabergäu.
Besinnliche Gedanken mit musikalischer Um-
rahmung sollen uns auf die Adventszeit und das
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.
Wir freuen uns schon heute darauf, Sie an un-
serer Feier begrüßen zu dürfen.

Kongress „Aktiv und selbstbewusst - Ver-
braucher 60plus“
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch und die CDU-Gemeindeverbände laden
ein zum Kongress „Aktiv und selbstbewusst –
Verbraucher 60plus“ am Freitag, 28. November
2008, von 10.00 – 17.00 Uhr, Stuttgart, Haus
der Wirtschaft, König-Karl-Halle, Willi-Blei-
cher-Str. 19, 70174 Stuttgart
Eine der Konsequenzen der demographischen
Entwicklung ist die zukünftig steigende Nach-
frage nach Produkten und Dienstleistungen, die
sich an den Bedürfnissen älterer Menschen
orientieren. Wie müssen die Märkte der Zukunft
beschaffen sein, damit sich Ältere als souveräne
und informierte Verbraucher bewegen können?

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

Neues aus dem Landtag
Josip Juratovic, unser Mann in Berlin, hat einen
neuen Brief und Tätigkeitsnachweis geschickt,
bei Interesse wieder bei Gertrud Schreck, Tel.
07046/6478 bestellen. Ebenfalls kann das Pro-
tokoll der Senioren-AG 60plus sowie der Bericht
von Ingo Rust und Reinhold Gall zum Straßen-
ausbau im Ländle eingesehen oder auch zuge-
schickt werden. Das Bürgerbüro unseres Land-
tagsabgeordneten Ingo Rust, Auensteiner Str. 1
in Abstatt, hat von Montag bis Donnerstag je-
weils von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis
16.00 Uhr geöffnet, Termine mit Ingo Rust MdL
je nach Vereinbarung. Telefonisch können Sie
das Bürgerbüro unter 07062/267878 erreichen,
per Fax unter 07062/267924 oder per E-Mail
post@ingo-rust.de. rosch

Der OV Zabergäu der Grünen lädt zum nächsten
Treffen am Mittwoch, dem 26. November 2008,
um 20 Uhr in die Güglinger „Herzogskelter“ ein.
Andres Roll, der grüne Bundestagskandidat im
Wahlkreis Neckar-Zaber, hat sein Kommen zu-
gesagt und wird sich und sein Programm vor-
stellen. Des Weiteren wird Friederike Wilhelm
von der letzten Landesdelegiertenkonferenz
Mitte Oktober berichten, bei der die baden-
württembergische KandidatInnenliste für die
Bundestagswahl 09 aufgestellt wurde. Auch
wollen wir die Ergebnisse des zurückliegenden
Bundesparteitags besprechen, bei dem mit Cem
Özdemir zum ersten Mal in Deutschland eine
Person mit Migrationshintergrund an die Spitze
einer Partei gewählt wurde. Zudem werden wir
uns mit der Kommunalwahl im nächsten Jahr
beschäftigen. Da unsere Versammlungen nicht
nur für grüne Mitglieder offen sind, sondern
grundsätzlich für jede/n, sind alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

„60 Jahre FDP - die schwierigen Anfänge“
Professor Karl Moersch, Sonntag, den 23.11.,
11.15 Uhr, Stadthalle Lauffen, Poetensaal
Karl Moersch hat die Geschichte der Bundes-
republik aktiv und engagiert begleitet, z. B. als
Staatsminister im Auswärtigen Amt. Alle, die
Professor Moersch bereits erlebt haben, wissen,
dass er auf höchst unterhaltsame Weise kom-
plizierte Zusammenhänge aus dem politischen
Geschehen erläutern kann. Der Stadtverband
Lauffen lädt herzlich zu dieser Veranstaltung.
Dieser herzlichen Einladung möchte sich der
FDP-Ortsverband Zabergäu anschließen. 

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu
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Welche Angebote gibt es für die Kunden der Zu-
kunft? Was bieten die Verbraucherzentralen?
Diese und ähnliche Fragen werden im Rahmen
eines Kongresses durch Staatssekretärin Fried-
linde Gurr-Hirsch und dem Ministerium für
Ernährung und Ländlichen Raum zusammen
mit der Staatsrätin für Demografischen Wandel
und Senioren diskutiert. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf unserem
Kongress zu informieren, Ihre Meinung und
Anregung einzubringen und mit uns die Ver-
braucher- und Seniorenpolitik im Land voran-
zubringen. 
„Aktiv und selbstbewusst - Verbraucher 60plus“
– mit interessanten Fachvorträgen u. Diskussi-
onsrunden. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an das Minis-
terium für Ernährung und Ländlichen Raum
Baden-Württemberg, Referat 37, Kernerpl. 10,
70182 Stuttgart, Fax 0711/126-2430, E-Mail
seniorenkongress@mlr.bwl.de 
Politik 
- Exkursion in den Stuttgarter Landtag
Unsere Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt die an Landespolitik interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein zu einer kosten-
losen Fahrt mit einem Besuch im Landtag von
Baden-Württemberg am Montag, 8. Dez. 2008.
Sie werden im Landtag an einem speziellen Be-
suchsprogramm teilnehmen und die Möglich-
keit haben, das Landtagsgebäude und den Ple-
narsaal zu besichtigen. Danach folgt das
Abgeordnetengespräch mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL. 
Genießen Sie danach noch das weihnachtliche
Ambiente in der Stuttgarter Innenstadt beim
Bummeln auf dem bekannten Stuttgarter
Weihnachtsmarkt.
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass wir
Ihre Anmeldung als verbindlich behandeln
müssen.
Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, bitten wir
Sie, sich rechtzeitig abzumelden, damit wir die
Interessenten auf der Warteliste informieren
können. 
Anmeldungen im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch:
Mo., Mi., Fr., 8 - 14 Uhr, Di ., 8 - 12 Uhr, 
Tel. 07131/701541 oder Fax 07131/797052 oder
E-Mail info@gurr-hirsch.de.
Abfahrtszeiten und Ablauf:
12:10 Uhr Abfahrt Eppingen, Bahnhof
12:25 Uhr Abfahrt Schwaigern, Halle der Fa.
Söffner Touristik, Brackenheimer Str. 4, 74193
Schwaigern
13:00 Uhr Abfahrt in Untergruppenbach P&M
Platz 
14:15 Uhr Eintreffen Landtag
14:30 Uhr Besuchsprogramm/Führung im
Landtag
15:30 Uhr Abgeordnetengespräch mit Friedlin-
de Gurr-Hirsch MdL – danach freie Zeit für den
Besuch des Weihnachtsmarktes 
18:30 Uhr Rückfahrt ab Stuttgart


